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Aus dem Inhalt

Unsere StadtZeitung – ein Medium für alle!
Der September läutet in Tirschen-
reuth eine ereignisreiche Zeit ein: 
Ob Open-Air Veranstaltungen, mu-
sikalische Feste oder interessante 
Ausstellungen, es ergibt sich wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt. Die längste Tradi-
tion haben dabei die Jahrmärkte, 
von denen noch zwei in diesem 
Jahr anstehen. Die Aufnahme rechts 
zeigt ein Bild vom Kirchweihmarkt 
aus dem Jahr 1968.

Unter den verschiedenen Rubriken 
finden Sie Neues vom Stadtmarke-
tingverein, Informationen aus dem 
Rathaus, Verschiedenes aus Kultur 
& Freizeit und dem MuseumsQuar-
tier. Ebenso bunte Berichte aus den 
Kindergärten und vielfältige Beiträ-
ge im Bereich Gesundheit & Sozia-
les sowie Angebote & Wissen. 

Viel Spaß beim Lesen der Sep-
temberausgabe der StadtZei-

tung. Sollten auch Sie eine Veran-
staltung planen oder spannende 
Geschichten haben, dann teilen 

Sie diese gerne mit uns und sen-
den diese an stadtmarketing@
stadt-tirschenreuth.de

Ihr Team vom Stadtmarketingver-
ein und dem Stadtmarketing der 
Stadt

© Archiv Polland
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LEHNER + BAUMGÄRTNERLEHNER + BAUMGÄRTNER

ingenieurgesellschaft
www.ing-lb.com

Beratende Ingenieure BYIK  |  Baustatik | Bauphysik

Tragwerksplanung | Ingenieurbau | Wohnbau

Industriebau  |  Bauen im Bestand | Baudenkmäler  

Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

Über 40 Jahre

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 

9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

www.rosner-fenster-tueren.de

Großer
Mustertüren-
Abverkauf!

Ringstraße 51
95643  Tirschenreuth

Tel. 09631/1383
Unsere aktuellen, geänderten 

Öffnungszeiten finden Sie online!

Abendmode
Lederwaren • Brautmode
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Im Sessel der Stadt -  
wo ein jeder was hat -   
Geschichten und Stimmen,  
die man mag

Interview mit Rudi 
Beer

Man kennt ihn: den Mann mit 
Block und Stift, der aufmerk-
sam mit seinem Rad durch die 
Straßen fährt und nach dem 
Rechten sieht. Als Zuständiger 
für die Verkehrsüberwachung 
der Stadt Tirschenreuth sorgt 
Rudi Beer dafür, dass Parkre-
geln eingehalten werden und 
hinterlässt, wenn nötig, einen 
kleinen Zettel, der vielen einen 
kurzen Schreckmoment berei-
tet. Er sorgt nicht nur für Ord-
nung und Sicherheit, sondern 
macht dabei die unterschied-
lichsten Erfahrungen.

Wir haben uns mit dem Park- 
sheriff unserer Stadt zusam-
mengesetzt, um mehr über 
seinen Arbeitsalltag, die be-
sonderen Herausforderungen 
und die kleinen Geschichten 
zu erfahren, die er während 
seiner bisherigen Dienstzeit 
gesammelt hat.

Hallo Herr Beer, können Sie 
uns ein paar Einblicke über 
Ihre Berufstätigkeit geben?
Seit 34 Jahren bin ich bei der 
Stadt Tirschenreuth für die 
Überwachung des ruhenden 
Verkehrs zuständig. Das Wich-
tigste war für mich immer, den 
sogenannten Mittelweg zu fin-
den, denn mit der Brechstan-
ge geht gar nichts. Manchmal 
bringt eine mündliche Verwar-
nung mehr als ein Knöllchen. 
Leider muss man aber auch 
feststellen, dass beides nicht 
zum gewünschten Erfolg führt. 
Viele Verkehrsteilnehmer sind, 
was das Verhalten im Verkehr 
angeht, nicht belehrbar. Die 
Parkmoral hat sich in den letz-
ten Jahren wieder verschlech-
tert, das bestätigen auch Kol-
legen in anderen Städten, mit 
denen ich regelmäßig in Kon-
takt bin. Man glaubt es nicht, 
es ist aber passiert, ein Kol-
lege von mir wurde während 
bzw. aufgrund der Ausübung 
seiner Tätigkeit sogar ange-

fahren. Das Ganze hat nun 
ein gerichtliches Nachspiel. 
Ich hatte in den vergangenen 
Jahren auch immer wieder 
Gerichtsverhandlungen, aber 
nur eine wegen Beleidigung. 
Natürlich muss man auch 
was einstecken können, sonst 
braucht man nicht rausgehen.

Für einige gibt es keine Vor-
schriften und die wollen dann 
die Lüge mit schlauen Sprü-
chen aus der Welt schaffen. 
Es geht ein Brief an die Stadt, 
dann bekommt der Erste Bür-
germeister auch Bescheid, die 
Verwarnung bleibt bestehen 
und die Gemüter beruhigen 
sich dann wieder. Das gehört 
zum Alltag eines Verkehr-
süberwachers einfach dazu. 

Ich hör mir schon immer an, 
was einem die Leute zu sagen 
haben. Aber man muss auch 
aufmerksam sein, damit man 
nicht angelogen oder ausge-
nutzt wird. Man muss seine Ar-
beit ordentlich machen, damit 
man nicht angreifbar ist. Und 
ein bisschen ‚abgebrüht‘ muss 
man natürlich auch sein.

Wenn ich da an meine ersten 
Jahre denke, da waren zwei 
rüstige Rentner täglich auf dem 

Markplatz unterwegs und 
gaben mir Rückendeckung. 
Wehe mir kam einer zu nahe, 
oder sagte nur einen Satz der 
nicht angebracht war, dann 
zog ein Gewitter auf. ,Das ist 
unser Sheriff und wenn dir was 
nicht passt, dann krachts‘, sag-
ten sie. Da ich die Herren seit 
meiner Kindheit kannte, kann 
ich sagen, die meinten es ge-
nau so, wie sie es sagten. Ich 
musste die Herren dann immer 
wieder beruhigen. Aber sie 
waren da, fast täglich und das 
viele Jahre.

Wenn man nach längerer 
Pause, zum Beispiel nach 
dem Urlaub wieder die Ar-
beit aufnimmt, denke ich oft, 
heute schreibst nicht viel, die 
Parkmoral hat sich gebessert. 
Dann stellst du nach Diensten-
de fest, nichts und wirklich gar 
nichts hat sich geändert. Das 
macht mich heute noch sehr 
nachdenklich. Da wird in der 
Feuerwehrzufahrt, auf dem 
Behindertenparkplatz, auf 
dem Gehweg, am Taxistand 
und im Halteverbot geparkt. 
Viele Verkehrsteilnehmer sind 
der Meinung, wenn man nicht 
lange braucht, dann geht das 
schon in Ordnung. Für dieses 
Verhalten wird es immer Knöll-

Rudi Beer im „Sessel der Stadt“ � © Stadt Tirschenreuth, Stefanie Süß
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„Im Sessel der Stadt“ wird unterstützt vom Stadtmarketingver-
einsmitglied Interliving Gleißner. Sitzen mit Stil!

chen geben und jede Diskussi-
on ist umsonst. Es ist sehr teuer 
geworden, aber trotzdem än-
dert sich nichts daran.

Demnächst werden sich die 
Knöllchen in der bisherigen 
Form ganz verabschieden, 
da die Stadtverwaltung im 
Rahmen der Digitalisierung 
die Verkehrsüberwachung auf 
elektronische Erfassung um-
stellt. 

Über die Jahre habe ich ein 
Gespür dafür entwickelt und 
kenne mich sehr gut aus und 
weiß, wo die meisten Parksün-
der zu finden sind. Es spricht 
sich aber auch schnell rum, 
wenn ich unterwegs bin und 
aufschreibe. 

Es ist kein einfacher Job, 
bereitet er dennoch auch 
manchmal Freude?

Wenn ich ein Fazit ziehe, 
dann muss ich sagen, es war 
eine schöne Zeit. Da ich im-
mer wusste, dass der Erste 
Bürgermeister mit seiner Ver-
waltung hinter mir steht. Dann 
tut man sich schon leichter 
auf der Straße draußen. 
Die Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung war die letz-
ten Jahre hervorragend, was 
nicht immer selbstverständlich 
ist. Das ist natürlich auch ein 
Grund, warum ich in meinem 
Alter noch für die Stadt tätig 
bin. 

Die Mehrheit der Erlebnis-
se, die ich gemacht habe, 
sind positiv. Aber manchmal 
passieren schon unvorstell-
bare Dinge. Es überwiegen 
jedoch die positiven Dinge. 
Unter anderem auch, dass 
ich draußen sein kann und 
immer unterwegs bin. Die Be-
wegung tut mir gut und trägt 
auch zu meiner Gesundheit 
bei. Und übrigens sind nicht 
alle Verkehrsteilnehmer ge-
gen uns Verkehrsüberwacher. 

Ich habe zu vielen ein gutes 
Verhältnis, auch zu denen, die 
schon bezahlt haben. Es ist 
halt trotzdem eine Charakter-
sache.

Sie sind sehr viel draußen 
unterwegs, haben Sie einen 
Lieblingsort?
In Tirschenreuth und Umge-
bung gibt es viele schöne 
Orte, zum Beispiel den Fisch-
hofpark oder die Waldnaa-
baue. Aber am liebsten bin 
ich am Holzplatz von meinem 
Bruder. Ruhige Lage, gute Aus-
sicht und genügend Brennholz 
vorhanden. Man kommt auf 
andere Gedanken und ich 
merke selbst, wie ruhig ich 
dort werde.

Rudi Beer im „Sessel der Stadt“ � © Stadt Tirschenreuth, Stefanie Süß

© Stadt Tirschenreuth, Stefanie Süß



  Der nächste Winter kommt bestimmt, jetzt schon 
einen Termin für den Reifenwechsel vormerken
 Kundendienst und Service für alle Fabrikate
 HU/AU (TÜV/DEKRA) jeden Dienstag und Donnerstag
 Unfallinstandsetzung fachgerecht und preisgünstig
 Klimaanlagenservice
 Computer-Achsvermessung

Gebrauchtfahrzeuge, Neuwagenvermittlung

Josef Mark

Tirschenreuth,
Franz-Heldmann-Straße 66,
Telefon 09631/70300
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Himmlische Botschafterin
Johanna Möstl ist das neue Tirschenreuther Christkind
Obwohl draußen die Sonne 
scheint und Weihnachten noch 
einige Monate entfernt ist, freut 
sich der Stadtmarketingverein, 
eine ganz besondere Person 
vorzustellen: Unser neues 
Christkind Johanna.

Das neue Tirschenreuther Christkind - Johanna Möstl

Die Vorsitzende hat sich mit der 
15-jährigen aus Tirschenreuth 
getroffen, die in den kommen-
den drei Jahren das Ehrenamt 
des Christkinds übernehmen 
wird. Der Stadtmarketingver-
ein hat eine kleine Fotostrecke 

gemacht und stellt Johanna 
Möstl vor – nicht nur als das 
strahlende Gesicht unseres 
Christkinds, sondern auch als 
junge Frau mit viel Herz und 
Engagement.

Tirschenreuths neues 
Christkind:

Johanna Möstl - 15 Jahre – 
Schülerin –  

Tirschenreutherin
Johanna zeichnet sich durch 
ihre Ruhe und Vernunft aus, 
ebenso zählt Loyalität zu ihren 
Eigenschaften. Sie versucht oft 
Kompromisse zu finden, um 
sich zu einigen. Ihr gefällt es, 
auf der Bühne zu stehen oder 
in der Schule etwas zu präsen-
tieren.

Johanna ist in vielen Vereinen 
aktiv und engagiert sich in ver-
schiedenen Bereichen.

„Ich engagiere mich gern 
ehrenamtlich beim Ferienpro-
gramm im Reitstall. Dabei finde 
ich einen guten Ausgleich und 
Ruhe, während ich den Kindern 
zeige, wie die Ställe aussehen 
und wie man die Pferde richtig  
striegelt – das macht mir viel 
Freude und gibt mir die Mög-
lichkeit, meine Leidenschaft für 
Pferde zu teilen. Außerdem bin 
ich aktiv in der Faschingsgesell-
schaft und in der Turngemein-
schaft, wo ich Gemeinschaft er-
fahre und neue Freunde finde.“

Johannas Gedanken 
über ihre neue Aufgabe:

„Ich bin eine aufgeschlossene 
Schülerin, die sich sehr auf ihre 
neue Aufgabe als Christkind 
freut. Es ist für mich eine große 
Ehre dieses Amt übernehmen 
zu dürfen und ich sehe dies 
auch als Chance, meine Stadt 
in der Weihnachtszeit beson-

ders zu repräsentieren und 
Freude zu verbreiten. Es be-
deutet mir viel, die Kinder und 
auch die Erwachsenen mit mei-
nen Worten als Christkind auf 
Weihnachten einzustimmen.“

„Besonders schön für mich ist, 
dass ich bereits seit sechs Jah-
ren als Engelchen am Fenster 
des Rathauses dem ehemali-
gen Christkind zur Seite stand. 
Nun darf ich selbst in die Rolle 
des Christkinds schlüpfen – ein 
ganz besonderer Moment, auf 
den ich mich sehr freue.

Johannas Bedeutung 
von Weihnachten und 

dem Christkind:

„Als Kind war ich schon immer 
sehr begeistert, das Christkind 
zu sehen. Ich freue mich auch 
jetzt noch sehr auf Weihnach-
ten jedes Jahr und auf diese 
friedliche, besinnliche Zeit mit 
Plätzchen, Weihnachtsmärkten 
und das Feiern mit der Familie 
und Freunden. Ganz beson-
ders schön finde ich es, wei-
ße Weihnachten zu haben. In 

Johanna bei ihrer Freizeit im 
Reitstall, wo sie den Alltag ver-
gessen und zur Ruhe kommen 
kann. 
� Alle Bilder © Janka Hannemann-Mathes

Johanna ist bereits voller Vor-
freude und freut sich auf ihre 
neue Aufgabe, die Kinder so-
wie die Erwachsenen zu be-
geistern. 
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Save the Date:

„Das Christkind kommt“
ins Tirschenreuther Rathaus am 29.11.2025

dieser Zeit darf etwas Schnee 
und fröhliche Weihnachtslie-
der nicht fehlen. Weihnachten 
hat für mich einen besonderen 
Zauber und nach der Besche-
rung gehört es bei mir zur weih-
nachtlichen Tradition, in den 
Gottesdienst zu gehen“.

Johannas lustigster Mo-
ment an Weihnachten:

„An Weihnachten habe ich 
schon einmal aus Versehen das 
Geschenk meiner Schwester 
ausgepackt – natürlich hat sie 
es dann bekommen.“

  
 

LIEBE, UND
Benefizveranstaltung zu Gunsten:
Ambulanter Hospizdienst der für den und

und Jugendarbeit des e
Sonntag, 23.11.2025 um 18.00 Uhr im Historischen 
Unter der Schirmherrschaft des Ersten Bürgermeisters Herrn 

 Spenden erwünscht!
von Fotografien auf und Bildpostkarten zu Gunsten der Hilfsorganisationen

Gabriele Marianne Stangl
Musik: Gruppe der Hospiz Veeh´n Fotografien: Jürgen Klein
Dieses von den durchgeführt und in mit dem 
sowie der Stadt

Erster Wanderflohmarkt 
in Tirschenreuth

Im Mai dieses Jahres organi-
sierte der Stadtmarketingverein 
den ersten Wanderflohmarkt in 
Tirschenreuth. 

Dieser fand beim Stadtmarketing-
vereinsmitglied, dem OWV-Heim 
um Heidi und Bernd Körner statt. 
Über 30 Teilnehmer brachten 
bereits in der Früh ihre Schätze 
auf das Areal und bauten ihr 
Angebot ansprechend auf. Die 
mitgebrachten Raritäten reichten 
von Dekoration über Bücher, 
Kinderspielsachen bis hin zu 
bunter Kleidung und Küchen- 
utensilien. Kurz vor 10 Uhr fan-
den sich die ersten Besucher ein 
und schauten gespannt durch die 
verschiedenen Stände des Wan-
derflohmarktes. Die vielfältigen 
Besuchergruppen trugen zu ei-
ner entspannten Atmosphäre bei, 
was die Bedeutung der von der 
Stadt Tirschenreuth unterstützten 
Initiative des Stadtmarketingver-
eins hervorhebt. Bei schönstem 
Wetter konnten die Besucher bis 

15 Uhr gemütlich an den Stän-
den der Aussteller nach beson-
deren Objekten suchen und sich 
nebenbei am Kuchenbuffet bedie-
nen oder Bratwürste holen. Auch 
Erster Bürgermeister Franz Stahl 
zeigte sich gemeinsam mit sei-
ner Frau Cornelia Stahl, um das 
bunte Treiben zu erleben. Zudem 
waren die Organisatoren und 
Erste Vorsitzende Janka Hanne-
mann-Mathes, Zweiter Vorsitzen-
der Helmut Wolfrum und Dritter 
Vorsitzender Johannes Möstl, 
sowie Stadtmarketingmanagerin 
Stefanie Süß vor Ort und ge-
nossen das herzliche Ambiente 
nach der offiziellen Begrüßung. 
Der Wanderflohmarkt ist eine 
Initiative des Stadtmarketingver-
eins mit dem Hintergrund, diesen 
Flohmarkt wandern zu lassen 
und künftig bei verschiedenen 
Vereinsmitgliedern stattfinden zu 
lassen. Der Stadtmarketingverein 
dankt allen Beteiligten und freut 
sich auf die weitere Ausführung 
des Konzepts.

Musik im Wirtshaus 2025
Die Reihe „Musik im Wirtshaus 2025“ sorgte bereits mit drei 
Abenden in Tirschenreuther Gaststätten und Vereinsheimen 
für gesellige Stimmung bei freiem Eintritt und traditioneller 
Volksmusik. Nach Stationen im Gasthof Kistenpfennig sowie 
im Vereinsheim des FSV und OWV folgt der Abschluss am  
18. September 2025 um 19 Uhr im Vereinsheim des ATSV (Korn-
bühlstraße 12). Wie gewohnt stehen gemeinsames Musizieren, 
Mitsingen und eine herzliche Atmosphäre im Vordergrund.

Herzlichen Dank möchte der Stadtmarketingverein den 
Wirtsleuten, allen treuen Gästen und engagierten Musikern 
aussprechen, die mit ihren Besuchen und der Freude an der 
Volksmusik zum Erfolg der Veranstaltungsreihe „Musik im 
Wirtshaus 2025“ beigetragen haben.

 � © Janka Hannemann-Mathes

 � © Janka Hannemann-Mathes



im TEO - direkt 
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DAV KLETTERZENTRUM 
TIRSCHENREUTH, 
ehemaliges Sudhaus einer alten 
Brauerei

Führung mit Cornelia Stahl

ALTE WAGNEREI TIRSCHENREUTH

Führung und Schauvorführung mit 
Horst Schafferhans

Treffpunkt: Neben der Alten Wagnerei in der Regensburger Straße 6c 
Alle Angebote sind kostenlos! Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Führungen 
um 16:00 Uhr

Kontakt: 
Tourist­Information Tirschenreuth
Tel. 09631 / 609­60
www.tag­des­offenen­denkmals.de

DAV Kletterzentrum ­ © Felix Meyer

Alte Wagnerei

Theater & Konzerte der Stadt Tirschenreuth 2025/2026
Auftakt mit einer Herbstserenade der Sächsischen Bläserphilharmonie

Die Saison 2025/2026 be-
ginnt im Kultur- und Veranstal-
tungszentrum Kettelerhaus mit 
dem Serenaden-Ensemble der 
bekannten Sächsischen Bläser-
philharmonie Leipzig am Sonn-
tag, 19. Oktober um 18:00 Uhr. 

Die Sächsische Bläserphilhar-
monie ist das einzige deutsche 
Profiorchester in sinfonischer 
Bläserbesetzung und blickt auf 
eine rund 75-jährige Geschichte 
zurück. Neben Konzertreihen im 
Leipziger Raum ist sie national 
wie international ein gefragtes 
Gastspielorchester, das bereits 
bei zahlreichen Festivals und in 
bedeutenden Konzerthäusern 
auftrat. 

Kartenvorverkauf bei der Tou-
rist-Information Tirschenreuth 
und auch im Internet unter www.
okticket.de sowie u. a. bei den 
Vorverkaufsstellen Buchhand-
lung St. Peter Tirschenreuth, 
Tourist-Informationen Mitterteich 
und Waldsassen.

Einzelkarten gibt es je nach 
Platzkategorie zwischen 17,00 
und 20,00 €. Ermäßigungen 
sind möglich.

Weitere Veranstaltungen dieser 
Reihe jeweils um 19:30 Uhr:

Freitag, 12.12.2025 - Antje Rietz 
& Band mit Musik liegt in der Luft - 
ein Caterina Valente Abend

Freitag, 09.01.2026 - Das Neu-
jahrskonzert der Hofer Sympho-
niker „Hola 2026“
Sonntag, 15.03.2026 - Deut-
sche Erstaufführung des Psycho-

Serenaden-Ensemble der Sächsischen Bläserphilharmonie Leipzig
� © Stefanie Schennerlein

Termine und  
Veranstaltungen des OWV
Das OWV-Vereinsheim an der Rothenbürger Straße  
(Hausnummer 13) ist zu folgenden Terminen geöffnet:

07. September: Kaffee & Kuchen	14:00 Uhr

03. Oktober: Kaffee & Kuchen	 14:00 Uhr

26. Oktober: Kirchweihsonntag	 14:00 Uhr

27. Oktober: Kirchweihmontag 	 14:00 Uhr

30. November: Adventfeier	 14:00 Uhr

06. Januar 2026: Stärk-Trinken	 14:00 Uhr

(Bernd Körner, Oberpfälzer Waldverein e.V. - Zweigverein 
Tirschenreuth)

© Janka Hannemann-Mathes

thrillers Black Mountain der The-
atergastspiele Fürth

Informationen auch unter: www.
stadt-tirschenreuth.de/kultur
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Auszug aus dem Programm der Erlebniswochen Fisch 2025

Erlebniswochen Fisch 2025
Kornthan bei Wiesau, das 
schönste Fischbauerndorf in 
Bayern, ist am 28. September 
Gastgeber für die Eröffnung der 
Erlebniswochen Fisch 2025! Am 
Rande der Großen Teichpfanne 
gelegen, präsentiert Kornthan 
den Besuchern aus nah und fern 
das Beste aus dem Land der 
1000 Teiche. Auf dem Markt 
der regionalen Genüsse versam-
meln sich die kreativsten Direkt-
vermarkter der Region. Da gibt 
es natürlich ein Stelldichein der 
Fisch-Köstlichkeiten – vom Fisch-
burger über Forellenmatjes und 
Steckerlfisch bis zum Karpfengy-
ros. Doch zusätzlich zum Fisch 
hat das Land der 1000 Teiche 
noch so einiges mehr zu bieten 
- die Besucher haben hier die 
Qual der Wahl. Dazu perfekt 
passend: der Kunsthandwerker-
markt! Mit originellen Produkten 
von Gartendeko bis Holzob-
jekten zeigt unsere Region hier 
ihre künstlerische Seite. Auf dem 
Fischhof Stock wird außerdem 

die Artenvielfalt heimischer Fi-
sche aus nächster Nähe präsen-
tiert. Die beliebte Karpfenolympi-
ade mit spannenden Aufgaben 
und tollen Hauptpreisen sorgt 
dafür, dass den jungen Festbesu-
chern nicht langweilig wird. Bei 
Karlis großer Karpfenolympiade 
warten jede Menge spannende 
Rätsel und Aufgaben rund um 
das Land der 1000 Teiche. Als 

Kornthaner Weiher � © Oberpfälzer Wald/Matthias Kunz

So. 28.09.2025  Eröffnung der Erlebniswochen Fisch,  
Kornthan, 10-17 Uhr 

jeweils So. 05.-26.10.2025 „Fisch to go“ beim Fischhof 
Maierhöfer, Kornthan, 11-13 Uhr und 17-18 Uhr

Fr. 10.10.2025 Abfischen für Kinder, Gowerlhof, Rothenbürg, 
13.30 Uhr 

Sa. 11.10.2025 Geisterstunde am Teich beim Fischhof Bä-
cher, Muckenthal, 18 Uhr 

Do. 16.10.2025 Filmvorführung „Der Teich und seine grauen 
Gesellen“, Tirschenreuth, 19 Uhr 

Fr. 17.10.und Sa. 18.10.2025 Muckenthaler „Kirwa-Kar-
pfen-Genuss“ im Fischerstüberl Bächer in Muckenthal 

Fr. 24.10. und Sa. 25.10.2025 26. Muckenthaler Kulinari-
um im Fischerstüberl Bächer in Muckenthal, 19 Uhr 

Sa. 25.10.2025 Fischkochkurs in der Lehrküche des AELF 
Tirschenreuth, 9.30 Uhr 

Fr. 21.11. und Sa. 22.11.2025 Raubfischgedicht im Fischer-
stüberl Bächer in Muckenthal, 17.30 oder 19.30 Uhr 

So. 30.11.2025 Betriebsführung beim Fischhof Stock, Kornt-
han, 14 Uhr 

Fr. 05.12. und Sa. 06.12.2025 30 Jahre Fischhof Bächer im 
Fischerstüberl Bächer in Muckenthal, 17.30 oder 19.30 Uhr 

So. 11.01.2026 Schlacht- und Filetierkurs, Fischhof Stock, 
Kornthan, 14 Uhr 

So. 18.01.2026 Muckenthaler Brunch, Fischerstüberl Bächer, 
Muckenthal, 11-14 Uhr 

So. 25.01.2026 Filetierkurs, Fischhof Veigl, Haunritz, 14 Uhr 

So. 22.03.2026 Betriebsführung beim Fischhof Stock,  
Kornthan, 14 Uhr 

Fr. 03.04.2026 Karfreitag - „Fisch to go“ beim Fischhof Maier-
höfer, Kornthan, 11-13 Uhr und 17-18 Uhr

Belohnung winken tolle Haupt-
preise wie ein Fischkochkurs 
oder ein Schulausflug zum Teich-
wirt. Die weiteren Highlights der 
diesjährigen Saison sind das Kin-
derabfischen am 10.10.2025 
auf dem Gowerlhof in Rothen-
bürg und die Geisterstunde am 
Teich am 11.10.2025 auf dem 
Fischhof Bächer in Muckenthal. 
Die kostenlose Broschüre mit 

dem gesamten Jahresprogramm 
ist ab sofort bei der ARGE Fisch 
bzw. dem Tourismuszentrum 
Oberpfälzer Wald unter Tel. 
09631 88-223 sowie Mail 
info@erlebnis-fisch.de erhältlich. 
Alle Infos auch unter www.er-
lebnis-fisch.de (Dr. Mariya Rans-
berger, ARGE Fisch im Landkreis 
Tirschenreuth e.V. und Fischwirt-
schaftsgebiet Tirschenreuth)



Analog + ISDN + VoIP =

ALL-IN!

Für alle Netze, alle Endgeräte und jeden, der’s gern unkompliziert hat.

Die neue COMpact 4000 macht den Wechsel auf ALL-IP zur einfachsten

Übung.

• Bis zu 3 S0-Ports / 8 a/b-Ports

• 4 VoIP-Kanäle im Grundausbau

• Erweiterbar bis 16 Teilnehmer

• 10 Amtgespräche gleichzeitig

• Einfach zu installieren

• Voicemail im Grundausbau

COMpact 4000
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6. Digit. Finanz- und Lohnbuchhaltung
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September 2025:  
Kultur und Stimmung pur im Fischhofpark
Der Förderverein Fischhofpark 
e.V. hat für den Spätsommer 
drei kulturelle Höhepunkte vor-
bereitet, die für beste Stimmung, 
Kulturgenuss und geselliges Mit-
einander sorgen werden. So 
gibt es am 6. September erneut 
den beliebten FischhofSchop-
pen, präsentiert der Verein am 
7. September erstmals die Fisch-
hofSerenade – und findet nach 
längerer Pause am 13. und 14. 
September wieder ein Oktober-
fest statt.

Das Programm im Über-
blick 

FischhofSchoppen: 
Samstag, 6. September von 18 

bis 22 Uhr (Fischhofbrücke & 
Fischhof) 
• Stimmungsvoller Weinabend 
mit musikalischer Begleitung 
durch das Duo Patric & Peter 
(von Boarisch bis Modern)

FischhofSerenade: 
Sonntag, 7. September von 16 
bis 20 Uhr (Innenhof Amtsge-
richt) 
• Live-Musik im besonderen 
Ambiente des historischen 
Fischhofs mit dem Vokalensem-
ble Music & More, der Jazz-
combo Taktikum und dem Vio-
linisten Julius Meier 

Oktoberfest im Fischhofpark 
– Tag 1: Samstag, 13. Septem-

ber von 18 bis 23 Uhr (Platz 
am See) 
• mit Bieranstich, der Falken-
berger Karpfenmusik und dem 
Geheimtipp „Hau den Lukas“ 

Oktoberfest im Fischhofpark – 
Tag 2: Sonntag, 14. September 
von 10:30 bis 20 Uhr (Platz am 
See) 
• 10:30 Uhr: Heilige Messe, 
musikalisch begleitet von der 
Stadtkapelle Tirschenreuth 
• Musikalischer Frühschoppen 
und Mittagessen. Musik: Stadt-
kapelle Tirschenreuth 
• Nachmittag: Musik mit Max 
Haberkorn, Jungvirtuose an der 
Steierischen 
• 16:00 Uhr: Konzert mit der 
Band „Bändscheibe“

Noch Helfer und  
Kuchenspenden gesucht 

Bei allen vier Veranstaltungen 
ist der Eintritt frei – und wird 
für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Apropos leibliches 
Wohl: Es werden noch Ku-
chenspenden für den Oktober-

festsonntag (14. September) 
gesucht – ebenso Helfer für 
das gesamte Oktoberfestwo-
chenende. Einsatzplan siehe 
www.fischhofparktirschenreuth.
de/helfer2025/. Gerne kann 
aber auch mit Koordinatorin 
Petra Klebl-Denk direkt Kon-
takt aufgenommen werden 
– per WhatsApp (+49 160 
5958640) oder E-Mail (hel-
fer@fischhofpark-tirschenreuth.
de).

Tipp für Sportbegeisterte: Am 
Freitag, 12. September findet 
um 17 Uhr im Fischhofpark 
das Laufevent „Fischhoflauf“ 
statt. Austragender Verein ist 
der ATSV Tirschenreuth, Sparte 
Leichtathletik. Anmeldeschluss 
ist der 5. September. Nach-
meldungen sind aber noch am 
Tag des Laufs bis 16 Uhr direkt 
vor Ort möglich. Alle Infos zur 
Anmeldung sowie der Strecken-
plan sind auf der Website des 
ATSV Tirschenreuth zu finden. 

(Mirko Streich, Förderverein 
Fischhofpark)

Impression vom FischhofSchoppen 2023
� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

1. Vorsitzender des Fördervereins Fischhofpark Vinzenz Rahn 
(7.v.r.) zusammen mit Bürgermeister Franz Stahl (3.v.r.), Michael 
Hösl von der Brauerei Hösl (2.v.r.), Monika Arbter-Hubrich für den 
ATSV Tirschenreuth Sparte Leichtathletik (4.v.l.) und dem Orga- und 
Technik-Team des Fördervereins Fischhofpark bei der Vorstellung 
des Programms auf dem Platz am See � © Förderverein Fischhofpark
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             Gefördert durch das bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 

Musikschule 
des Landkreises Tirschenreuth 
 

Kleines Herbstkonzert 
„Bunt sind schon die Wälder“ 

 
 

mit humorvoller und unterhaltsamer Chormusik 
über Liebe, Natur und sonderbare Tiere,  

ukrainischen Kunstliedern sowie 
romantischer Klavierliteratur 

 
 

Sonntag, 05.10.2025 
16:00 Uhr 

Tirschenreuth 
Alter historischer Rathaussaal 

 
 
 

Kammerchor der Kreismusikschule 
Leitung: Helmut Burkhardt 
Klavierbegleitung: Christiane Zeigler 
Sopran: Maryna Hulyk 
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule 

 

Eintritt frei; Spenden willkommen. 

Gästeführungen im Herbst
Auch im Herbst sind die zertifi-
zierten Tirschenreuther Gäste-
führerinnen wieder unterwegs 
und zeigen den interessierten 
Teilnehmern besondere und 
spannende Orte der Stadt Tir-
schenreuth.

Mühlbachpark inkl. 
Schauspielszene

Besucher erkunden im Laternen-
schein bei einer Führung am 9., 
13., oder 19. September um je-
weils 20:00 Uhr mit Cornelia Stahl 
und Christina Zapf die Sagen- und 
Geschichtenwelt im Mühlbach-
park. Eine Sage wird durch das 
Moderne Theater Tirschenreuth 
unterhaltsam inszeniert. 

Alte Wagnerei & Kletter-
zentrum

Am Tag des offenen Denkmals, 
dem 14. September, erwarten 
die Besucher zum diesjährigen 

Motto „Wert-voll: unbezahlbar 
oder unersetzlich“ um 16:00 
Uhr zwei kostenlose Angebote.
In der Alten Wagnerei wird 
bei einer Schauvorführung von 
Horst Schafferhans das traditi-
onelle Handwerk des Wagners 
erläutert.

Gästeführerin Cornelia Stahl 
erläutert in Form einer Führung 
die Historie und die Sanierung 
der ehemaligen Brauerei Schels 
zum DAV Kletterzentrum.

(Neu)Bürgerführung 

Am 20. September um 14:00 
Uhr können sowohl neuzugezo-
gene Bürger als auch interessier-
te Einheimische mit einer Gäste-
führerin durch die schöne Stadt 
Tirschenreuth streifen. Hierbei er-
fahren die Teilnehmer Wissens-
wertes über die Stadtgeschichte 
sowie auch zum pulsierenden 
Leben in der Kreisstadt heute.

Führung in der Fronfeste 
mit Wein und Fischhäpp-

chen

In der Fronfeste begleiten Sie 
am 10. Oktober um 17:00 Uhr 
Cornelia Stahl und Christina 
Zapf sowohl durch die High-
tech-Moderne der Hochschule 
als auch durch die lange und 
faszinierende Geschichte der 
Fronfeste. Anschließend wird 
auf ein Gläschen Weißwein und 
Fischhäppchen eingeladen.

Adventliche Führung 
inkl. Heißgetränk

Besucher können sich am 30. 
November und am 07. Dezem-
ber um jeweils 16:00 Uhr oder 

18:00 Uhr von der „guten Stu-
be“ der Stadt, dem Maximi-
lianplatz, verzaubern lassen. 
Anschließend wird der sanierte 
Klettnersturm besichtigt, wo in 
den jeweils passend geschmück-
ten Stockwerken Bräuche der 
Weihnachtszeit vorgestellt wer-
den. Ausklang findet die Füh-
rung mit einer Tasse Glühwein 
oder Tee.

Für alle Führungen  
ist eine Anmeldung erfor-

derlich: Tourist-Information 
Tirschenreuth,  

Tel. 09631-609-60 oder  
urlaub@stadt-tirschenreuth.de. 

Mehr Infos unter:  
www.stadt-tirschenreuth.de 

© Stadt Tirschenreuth, Petra Römer



Inh.: 
Thomas Sladky
Luitpoldplatz 4
95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/1638 • Fax 09631/1061
Mail: der-kleine-brunner@t-online.de

Wir sind
Montag – Freitag von 6.00 bis 17.00 Uhr

und Samstag  von 6.00 bis 12.00 Uhr  für Sie da!

   äckerei - Der kleine    runner 

Probieren Sie unsere 
saftigen Kirwakuchen

Deine Musik. Dein Sound. Dein Instrument.

Wondreb - Kirchstr. 4
95643 Tirschenreuth
Tel. 0 96 31 - 70 20 0

www.musikhaus-zoelch.de

Musik erleben, genießen, fühlen – besuch uns!
ALLES FÜR MUSIKER - INSTRUMENTE, NOTEN & ZUBEHÖR!
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Modernes Theater – Jugendprojekt begeistert  
mit kreativer Bilderstory 
Im Februar startete das innovative 
Jugendprojekt „Fotostory“, bei 
dem die zwei Jugendgruppen 
des MTT zusammengelegt wur-
den und die jungen Vereinsmit-
glieder im Alter von 8 bis 14 
Jahren gemeinsam an einer ein-
zigartigen Bilderstory arbeiteten. 
Der Altersunterschied war dabei 
kein Hindernis, sondern vielmehr 
eine Inspirationsquelle: Die jun-
gen Talente haben sich gegensei-

tig beflügelt und kreative Impulse 
gesetzt.

Unter der Leitung der beiden Trai-
nerinnen Janka Hannemann-Ma-
thes und Christina Trenner ent-
wickelten die Teilnehmenden 
ein grobes Storyboard und das 
Design zum Heft. Für das Projekt 
konnten die jungen Talente auch 
einmal einer Trainingseinheit fern 
bleiben. 

Alle Beteiligten zeichneten sich 
durch ihr Engagement aus, weil 
sie ihre kreativen Ideen stets mit 
einbrachten.

Das Projekt war offen gestaltet, 
was bedeutete, dass die Mit-
wirkenden flexibel teilnehmen 
konnten. Eine besondere Heraus-
forderung bestand darin, auch 
bei kurzfristigen Ausfällen die 
Bearbeitung fortzusetzen – eine 
Aufgabe, die alle Beteiligten mit 
großem Einsatz meisterten. Der 
Startschuss fiel mit einem ersten 
Workshop beim Jugendmedi-
enzentrum T1 in Tannenlohe, in 
dem die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer den Umgang mit der 
speziellen App lernten, um ihre 
Bilderstory digital zu gestalten. In 
Kleingruppen konnten sie eigens 
Regie führen und ihre kreativen 
Ideen umsetzen – ein Tag voller 
Spaß, Lernen und Inspiration!

Doris Hoffman (Regisseurin und 
Schauspielerin) trat als zusätz-
liche Unterstützung hinzu und 
leitete insgesamt 12 Trainingsein-
heiten, die den Fokus auf aus-
drucksstarke Bilder legten.

In sechs intensiven Shootingta-
gen realisierten 12 Vereinsmit-
glieder zusammen mit dem drei-
köpfigen Trainerteam die fertige 
Bilderstory. Das fertige Heft wird 
im Oktober vor den Herbstferien 
bei einer offiziellen Veranstal-
tung mit Unterstützern, wie der 
Stadt Tirschenreuth oder der 
Marien-Grundschule Tirschen-
reuth veröffentlicht und verspricht 
packende Unterhaltung  für alle 
Leserinnen und Leser. Weitere 
Informationen auf der Website 
des Modernen Theaters  Tir-
schenreuth e.V. (Janka Hanne-
mann-Mathes, Modernes Thea-
ter Tirschenreuth)

©
 MTT
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        seit 30 Jahren in Tirschenreuth 
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Ferienfahrt in die Partnerstadt La Ville du Bois
Der Partnerschaftsverein „ami-
tié“ organisierte im Rahmen 
des Ferienprogramms der 
Stadt Tirschenreuth für 44 
Jugendlichen und ihren Be-
treuern einen erlebnisreichen 
Aufenthalt in der Partnerstadt 
La Ville du Bois in Frankreich. 
Bereits bei der Anfahrt gab 
es in Verdun, dem großen 
Gedenkfriedhof Douaumont, 
geschichtliche Erklärungen 

zur Vergangenheit zwischen 
Frankreich und Deutschland. 
Der herzliche Empfang in La 
Ville du Bois durch die franzö-
sischen Gastgeber war für die 
deutsche Gruppe eine Über-
raschung. Nach der ersten 
Nacht in der Stadt- und Sport-
halle ESCALE machte sich die 
Gruppe am nächsten Tag auf 
den Weg die Partnerstadt zu 
erkunden.

Trachtenverein nimmt am Gaujugendzeltlager des  
Oberpfälzer Gauverbandes teil
Vom 3. August bis zum 9. Au-
gust fand das alljährliche Gauju-
gendzeltlager des Oberpfälzer 
Gauverbandes statt. Der Trach-
tenverein in Trisching lud dieses 

Jahr dazu ein. Unter dem Motto 
„Hinein ins Märchenland“ stand 
eine Woche lang Gemeinschaft, 
Natur und Traditionspflege im 
Vordergrund – eine bunte Mi-

schung aus kulturellem Erleben, 
sportlichen Aktivitäten und fanta-
siereichen Märchenmomenten, 
die Jung und Alt gleichermaßen 
in ihren Bann zog. 

Rund 300 Jugendliche und Be-
treuerinnen und Betreuer aus 
verschiedenen Vereinen aus der 
Oberpfalz stellten sich der Her-
ausforderung, eine Woche lang 
gemeinsam zu wohnen, zu la-
chen, zu lernen und zu wachsen. 
Der Trachtenverein Trisching 
hatte eine zentrale Rolle bei Or-
ganisation, Ablaufplanung und 

Durchführung der Programm-
punkte inne und sorgte dafür, 
dass sich alle Teilnehmenden 
auch außerhalb der Zelte will-
kommen und gut betreut fühlten.

Mit Spannung wurden die Aus-
flüge in das nahe gelegene Pa-
ris erwartet. Auch hier erfuhren 
die Jugendlichen viel über die 
Stadt, das Land und die Ge-
schichte Frankreichs.

Nicht fehlen durfte natürlich der 
Aufstieg auf den Eiffelturm, die 
Seinefahrt bei Nacht und der 
Besuch der wiedererstellten 
Kathedrale Notre Dame. Kunst-
geschichte gab es dann bei 
einer Exkursion im Louvre, dem 
größten Museum der Welt. Die 
Teilnehmer hatten auch Zeit, 
gemeinsam eine freie Zeit im 
Herzen von Paris zu verbrin-
gen, ehe man auch noch den 

Montmartre mit seiner Basilika 
Sacré-Coeur „erklomm“.

Für die Gastfreundschaft be-
dankten sich die deutschen 
Jugendlichen bei ihren Gastge-
bern mit einem Grillabend und 
einem Gastgeschenk.

Die Reise war aber noch nicht 
zu Ende. Weiter ging die Fahrt 
nach Straßburg, der „europäi-
schen Hauptstadt mit dem beein-
druckenden Europaparlament“. 
Viel Spaß gab es letztendlich 
noch bei einem Tagesauflug 
zum Europapark Rust, den die 
Jugendlichen ausgiebig genos-
sen. (Peter Gold, amitié)

© Maximilian Wichmann

© Maximilian Wichmann

© amitié 



Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

Freie KFZ-Meisterwerkstatt

Dekra Hauptuntersuchung + AU

Reparaturen aller Marken

Neu- und Gebraucht- 

wagenvermittlung

Unfallreparaturen

Tuning aller Marken

Liebenstein 3a, 95703 Plößberg 
Telefon: 09631-7994222
Fax: 09631-7994223
Mail: info@gb-autos.de
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Familienwandertag der Wan-
derfreunde Tirschenreuth  
am 21. September 2025

Die Wanderfreunde Tirschen-
reuth veranstalten nach einer er-
folgreichen Neuauflage 2024 
auch dieses Jahr wieder einen 
Familienwandertag in Tirschen-
reuth. Eingeladen sind alle wan-
derbegeisterten Familien, gleich 
welcher Art und Anzahl. Der 
Wandertag findet diesmal am 
Sonntag, den 21. September 
2025 bei der St.-Peter Turnhalle 
statt.

Von 9 bis 15 Uhr können die 
begeisterten Wanderer starten, 
wobei sie die Wahl zwischen 
zwei verschiedenen Touren ha-
ben: Die kürzere Tour ist ca. 4 
km lang, die andere ca. 8 km. 
Beide Routen starten und enden 
an der St.- Peter Turnhalle. Die 
genauen Touren werden erst zu 

einem späteren Zeitpunkt veröf-
fentlicht. Jeder Wanderer erhält 
zu Beginn eine Startkarte für 3 
€, welche bei vollständiger Ab-
stempelung an allen Wegpunk-
ten (der jeweiligen Tour) als Gut-
schein für ein Essen gilt.
Auf der Wiese der St.-Peter Turn-
halle findet dann das Wanderer-
fest statt, bei schlechtem Wetter 
in der Turnhalle. Hierbei laden 
die Wanderfreunde Tirschen-
reuth zu Brotzeit, Gegrilltem und 
Getränken, aber auch zu Kaffee 
und Kuchen recht herzlich ein. 
Auch ohne Wanderung sind 
natürlich alle Besucher zum Fest 
herzlich eingeladen, so erster 
Vorsitzender Nico Wiesend.

(Nico Wiesend, Wanderfreun-
de Tirschenreuth) 

Regisseurin Evi Eiberger
 � © Gerhard W.H. Schmid

Das Moderne Theater  
spielt „Tannöd
Nach dem Bestsellerroman von Andrea 
Maria Schenkel, Bühnenfassung von Maya 
Fanke und Doris Happel; Regie: Evi Eiberger

Auf dem düsteren Einödhof 
„Tannöd“ geschieht ein furcht-
bares Verbrechen. Alle Bewoh-
ner werden ermordet aufge-
funden, erschlagen mit einer 
Spitzhacke. Die „Danners“ 
galten als Eigenbrötler, lebten 
verschlagen, abgeschottet von 
der Umwelt, waren misstrauisch 
und geizig. Der Bauer, Patri-
arch auf dem Hof, grobschläch-
tig und gefühlskalt.

Die Geschehnisse und Hinter-
gründe der Tat werden aus 
Sicht verschiedener Perspekti-
ven aus dem Umfeld des Hofes 
rekonstruiert und lassen den 
Betrachter eintauchen in eine 
Gesellschaft voll Mystik, klaus-
trophobischer Enge und Bigot-
terie, die gleichermaßen er-
schauern lassen sowie fesseln 
und faszinieren.
Das vielfach ausgezeichne-
te Stück bezieht sich auf eine 

wahre Begebenheit, den bis 
heute ungeklärten Sechsfach-
mord in „Hinterkaifeck“ im Jah-
re 1922, eines der rätselhaftes-
ten Verbrechen der deutschen 
Kriminalgeschichte. Dabei wird 
die Geschichte neu inszeniert, 
die Namen geändert, Zeit und 
Ort versetzt, die Opfer und ihre 
Beziehung zueinander sind ge-
blieben. 

Spielort:  
Kettelerhaus Tirschenreuth

Termine:
Freitag 07.11.2025, 	 Beginn 20.00 Uhr (Premiere)
Sonntag 09.11.2025,	 Beginn 18.00 Uhr
Freitag 14.11.2025, 	 Beginn 20.00 Uhr
Samstag 15.11.2025, 	 Beginn 20.00 Uhr
Sonntag 16.11.2025, 	 Beginn 18.00 Uhr
Mittwoch 19.11.2025, 	 Beginn 19.00 Uhr

Karten sind erhältlich unter okticket.de oder bei allen bekann-
ten okticket-Vorverkaufsstellen. (Herbert Kreuzer, Modernes 
Theater Tirschenreuth)

© MTT

© Norbert Neid



Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

Freie KFZ-Meisterwerkstatt

Dekra Hauptuntersuchung + AU

Reparaturen aller Marken

Neu- und Gebraucht- 

wagenvermittlung

Unfallreparaturen

Tuning aller Marken

Liebenstein 3a, 95703 Plößberg 
Telefon: 09631-7994222
Fax: 09631-7994223
Mail: info@gb-autos.de
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Standbetreuer des Gartenbauvereins (von links): Frau Marianne 
Ackermann, Frau Helga Hladik, Herr Bernhard Laubert und Frau 
Gabriele Laubert� © Manuela Pappenberger

Obst- und Gartenbauverein Tirschenreuth auf der 
Landesgartenschau in Furth im Wald 
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Tirschenreuth unterstützte 
Ende Juli den Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege 
Tirschenreuth bei der Betreuung 
des Ausstellungsstandes zum 
Thema „Grenzenlose Vielfalt – 
Die Tomate“ auf der Landesgar-
tenschau in Furth im Wald. Da 
der Kreisverband Cham bei der 
„Natur in der Stadt“ in Tirschen-
reuth 2013 die Tirschenreuther 
ebenfalls unterstützt hatte, war 
das der Gegenbesuch des KV 
Tirschenreuth in Furth im Wald. 

Vom 26. bis zum 30. Juli fand des-

wegen jeden Tag die Betreuung 
des Ausstellungsstandes auf der 
Gartenschau mit einem anderen 
Obst- und Gartenbauverein aus 
dem Landkreis Tirschenreuth statt. 
Neben dieser Betreuung, der 
Beantwortung vieler Fragen der 
Besucher, dem Bereitstellen eines 
breiten Spektrums an Informati-
onsmaterial zum Thema Tomate, 
wurde auch eine Ausstellung mit 
verschiedenen Tomatensorten 
aus dem Landkreis Tirschenreuth 
aufgebaut, um die große Vielfalt 
an Sorten zu präsentieren. Au-
ßerdem unterstützten auch die 
tschechischen Kleingärtner aus 

Tachov und Marienbad die Aus-
stellungswoche des Kreisverban-
des Tirschenreuth sowohl bei der 
Standbetreuung, als auch mit ver-
schiedenen tschechischen Sorten 
für die Tomatenausstellung. Da-
durch konnten über 50 verschie-
dene Tomatensorten bewundert 
werden, die aufgrund der kühlen 
Witterung heuer teilweise auch 
noch grün präsentiert werden 
mussten. 
Am Montag, den 28. Juli war 
es dann für den Gartenbau-
verein Tirschenreuth so weit. 
Während der Betreuung des 
Ausstellungsstandes wurden klei-

ne Kostproben für die Besucher 
zubereitet. Ganz dem Thema 
entsprechend wurde köstliches 
Tomaten-Bruschetta und Toma-
ten-Bärlauch-Röllchen angebo-
ten. Die Interessierten und viele 
Schulklassen, die an diesem Tag 
kurz vor den Sommerferien un-
terwegs waren und den Stand 
besuchten, waren begeistert vom 
intensiven Geschmack der frisch 
zubereiteten Köstlichkeiten, was 
sich auch in den vielen positiven 
Kommentaren im Gästebuch nie-
derschlug. (Manuela Pappenber-
ger, Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Tirschenreuth)

Volle Hallen beim Gartenfest  der  
Tirschenreuther Feuerwehr
Bei bestem Wetter fand am ver-
gangenen Sonntag das Garten-
fest der Freiwilligen Feuerwehr 
Tirschenreuth statt. Den Auftakt 
bildete der Festgottesdienst mit 
Stadtpfarrer Georg Flierl, wel-
cher von der Großkonreuther 
Blasmusik musikalisch umrahmt 
wurde. Zur Mittagszeit wurden 
traditionell durch die Aktiven 
rund 250 Portionen Schweine-
braten an die Festbesucher aus-
gegeben. Zum weiteren Ange-
bot zählten Speisen vom Grill, 
Pommes, ofenfrische Brezen mit 
Käse sowie Kaffee und Kuchen. 
Im späteren Verlauf wurden 
zudem Dotsch mit Apfelmus, 
Steckerlfisch und geräucherte 
Forellen angeboten. Am Abend 

konnten sich die Gäste an der 
Wein- und Sektbar mit Wein-
schorlen, Hugo, Aperol und Lil-
let erfrischen.

Ein Highlight war der Besuch 
durch die Oldtimer-Ausfahrt der 
Feuerwehr Waldsassen, bei dem 
circa 60 historische Feuerwehr-

fahrzeuge am Parkplatz des 
Gymnasiums bestaunt werden 
konnten. Bis in die Nacht hinein 
sorgte der Original Oberpfälzer 
Buam Express für Stimmung. 

Für unsere kleinen Besucher 
durfte neben zwei Hüpfbur-
gen und einem Sandkasten 
die Rundfahrt mit einem Feu-
erwehrfahrzeug oder das Zie-
len mit dem Strahlrohr an der 
Spritzwand der Jugendfeuer-
wehr nicht fehlen.

Die Feuerwehr Tirschenreuth 
bedankt sich bei allen Gästen 
und umliegenden Feuerwehren 
für Ihren Besuch. (Lukas Fenzl, 
FFW Tirschenreuth)

© Lukas Fenzl



Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung Ende Juni 2025 einstimmig für das neue ISEK-Konzept ausgesprochen. Bürgermeister Franz Stahl (Foto, M.) 
würdigte das Konzept als „weiteren großen Entwicklungs-Meilenstein“ für die Stadt. Links im Bild: Leiter der Hauptverwaltung Markus Bergauer. 
Rechts im Bild: Stadtkämmerer Harald Eckstein.  � © Stadt Tirschenreuth, Robert Reith   

Neues  
Stadtentwicklungskonzept 
für Tirschenreuth

Wie stellen sich die Tirschen-
reuther die Einwicklung ihrer 
Stadt in den kommenden zehn 
Jahren vor? Diesem Thema 
widmete sich das von der iq 
projektgesellschaft München in 
Zusammenarbeit mit den Bür-
gerinnen und Bürgern in den 
vergangenen zwei Jahren neu 
überarbeitete Integrierte Stad-
tentwicklungskonzept (ISEK), mit 
dem die Leitlinien für die künftige 
Entwicklung der Stadt festgelegt 
wurden. Geschlossen stimmte 
der Stadtrat in seiner Junisitzung 
für die Umsetzung der Vorlage. 

Parken in der Altstadt 
und Klimaschutz

Als besonders wichtig angese-
hen werden in dem Konzept 
u.a. Themen wie Parken in der 
Altstadt, neue Wohnformen 
oder Grünprojekte und Klima-
schutz. „Es gibt ein fast fertig 
ausgearbeitetes Konzept zum 

Stadtbildprägende Großprojekte sind derzeit der Turnhallenneubau für die Mittelschule (linkes Bild) und die Sanierung des Luitpold-Theaters (rechtes 
Bild). Das Luitpold-Theater soll Ende 2027 wiedereröffnet werden. � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Lobende Worte für das neue ISEK-Konzept gab es auch von Dr. Ro-
bert Leiner von der iq Projektgesellschaft sowie Regina Harrer von 
der Regierung der Oberpfalz, die beide live per Videostream zuge-
schaltet waren.  � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich   

Blick auf die nach Kernsanierung im Jahr 2020 wiedereröffnete Fron-
feste. Mit dem Deutschen Städtebaupreis 2020 ausgezeichnet, dient 
das Gebäude heute als moderner Studienstandort, Familienstütz-
punkt und Standort der Museumsfachstelle.  � © Klaus Schicker        

Thema ‚Quartiersgaragen in 
der Altstadt‘. Dieses soll in einer 
der nächsten Gremiensitzungen 
vorgestellt werden“, informiert 
Bürgermeister Franz Stahl.

Wichtige Grundlage für 
alle Bauvorhaben 

Im Jahr 2006 wurde in der 
Kreisstadt das erste Stadtent-
wicklungskonzept erarbeitet. 
Seitdem trägt es maßgeblich zur 
von den Bürgerinnen und Bür-
gern in hohem Maße als sehr 
positiv wahrgenommenen Ent-
wicklung Tirschenreuths in den 
vergangenen zwei Jahrzehnten 
bei. Denn: Es kanalisiert und 
strukturiert nicht nur Vorhaben 
und Projekte, sondern nimmt 
auch immer aktuelle und künf-
tige gesellschaftliche Entwick-
lungen wie beispielsweise den 
demografischen Wandel und 
Leerstand insbesondere im Alt-
stadtbereich in den Fokus. 

Rathausnachrichten16



Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung Ende Juni 2025 einstimmig für das neue ISEK-Konzept ausgesprochen. Bürgermeister Franz Stahl (Foto, M.) 
würdigte das Konzept als „weiteren großen Entwicklungs-Meilenstein“ für die Stadt. Links im Bild: Leiter der Hauptverwaltung Markus Bergauer. 
Rechts im Bild: Stadtkämmerer Harald Eckstein.  � © Stadt Tirschenreuth, Robert Reith   

Neues  
Stadtentwicklungskonzept 
für Tirschenreuth

Der neue Übergangskindergarten im Gewerbegebiet Ost. Er bietet 
künftig Platz für bis zu vier Gruppen.� © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

Stadtbildprägende Großprojekte sind derzeit der Turnhallenneubau für die Mittelschule (linkes Bild) und die Sanierung des Luitpold-Theaters (rechtes 
Bild). Das Luitpold-Theater soll Ende 2027 wiedereröffnet werden. � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich
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„Um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken, ist das ISEK auch 
essentiell für die Beantragung 
von Fördermitteln. So wurden im 
Bereich der Altstadtsanierung in 
den vergangenen drei Jahrzehn-
ten über 30 Mio. EUR an För- 
dergeldern eingesetzt – bei ei-
ner Gesamtinvestitionssumme 
von rund 50 Mio. EUR.

Sport, Kultur und  
Infrastruktur 

ISEK wirkt – das zeigen nicht 
nur bereits umgesetzte Vorha-
ben wie die Neugestaltung 
des Marktplatzes (2009), die 
Ausrichtung der Gartenschau 
„Natur in Tirschenreuth“ (2013), 
der Neubau des Feuerwehrge-

Bürgermeister Franz Stahl (l.) mit Bauamt-Projektleiterin Regina 
Zahn bei einem Vor-Ort-Termin in der Stichaner Straße. Die Straße 
soll noch im September fertiggestellt werden.
 � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich   
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rätehauses (2019), die Sanie-
rung der Fronfeste (2020), der 
Umbau des Sudturms der Braue-
rei Schels zu einem In- und Out-
door-Kletterzentrum (2025), die 
Eröffnung des Waldkindergar-
tens (2025) oder die Sanierung 
des Klettnersturms, Tirschen-
reuths historischem Wahrzei-
chen (2025) – um nur einige zu 
nennen.

Aktuelle Vorhaben

Stillstand? Den gibt es mit Bür-
germeister Franz Stahl nicht. 
Denn schaut man sich aktuell in 
Tirschenreuth um, fallen einem 
zahlreiche weitere Bauvorha-
ben auf. Beispielsweise das Ge-
nerationenprojekt „Sanierung 
Mittelschule mit Neubau einer 
Zweifachturnhalle“ – die Fertig-
stellung der Turnhalle ist für Ende 
2025 geplant –, die Sanierung 
des alten Luitpold-Theaters, der 
Neubau eines Übergangskin-
dergartens im Gewerbegebiet 
Ost – notwendig geworden 
durch die anstehende Sanie-
rung des Katholischen und Evan-
gelischen Kindergartens – oder 
auch die Erneuerungen der 
Stichaner Straße und der Ka-
nonikus-Mehler-Straße. Der 
Übergangskindergarten und die 
beiden Straßen sollen übrigens 
bereits in Kürze fertiggestellt 
sein.

Und dann werden mit Volldampf 
bereits die nächsten Projekte ge-
plant bzw. realisiert: die Ertüch-
tigung der Wehranlage Mühl-/
Gründlbach und der Kläranla-

Die Projektbeteiligten bei einer Besprechung im Tirschenreuther Rathaus. V.l.: Architekt Peter Brückner, 
Bürgermeister Franz Stahl, W.I.V.-Geschäftsführer Michael Fritsch sowie W.I.V.-Projektleiter Tobias Krei-
ter.   � © Stadt Tirschenreuth, Mirko Streich

ge, die Umsetzung des bereits 
5. Breitbandausbauverfahrens 
für Dörfer und Einzelgehöfte 
um Tirschenreuth, der Bau eines 
Mobilfunkmastes bei Wondreb 
oder auch der vom Stadtrat 
beschlossene Umzug der Stadt-
werke und des Bauhofs auf ein 
Areal an der Rothenbürger Stra-
ße. 

Neues Nahversorgungs- 
und Dienstleistungszen-

trum

„Der jetzige Standort des Bau-
hofs und der Stadtwerke an der 
Bahnhofstraße, die Fläche bis 
zum alten Post-Gebäude sowie 
das gesamte TEO-Areal werden 
durch die Unternehmensgruppe 
W.I.V. aus Weiden in Zusam-
menarbeit mit dem Planungsbüro 
Brückner & Brückner Architekten 

neu zu einem Nahversorgungs- 
und Dienstleistungszentrum 
entwickelt“, sagt Bürgermeister 
Franz Stahl. Für den insbeson-
dere dieses Vorhaben eins mit 
großer Strahl- und Sogkraft ist. 
Denn es revitalisiere alte Ge-
bäude und Brachen, verdichte 
Flächen im Innenstadtbereich, 
wirke damit Bodenverbrauch im 
Außenbereich entgegen – und 
bedeute schlussendlich für alle 
Bewohner der Alt- und Innen-
stadt kurze Wege.

Für Bürgermeister Franz Stahl 
schließt sich damit auch ein 
Kreis, würde das Vorhaben doch 
von Klimaschutz bis zur Neunut-
zung vorhandener Flächen- und 
Gebäudestrukturen zahlreiche 
Themen aufgreifen, die im aktu-
ellen ISEK als überaus wichtig 
herausgearbeitet wurden.

Hinweis: Das aktuelle 
ISEK-Konzept ist auf der Web-
site der Stadt unter der Rubrik 
„Leben in Tirschenreuth / Bauen 
& Wohnen“ einsehbar. (Mirko 
Streich, Stadt Tirschenreuth)

Drei Vorhaben, die im Jahr 2025 nach Sanierung, Um- oder Neubau bereits abgeschlossen wurden: das DAV-Kletterzentrum (Foto l. / © Felix  

Meyer), der Waldkindergarten (Foto r. / © Janka Hannemann Mathes) und der Klettnersturm (Foto oben / © Stadt Tirschenreuth / Mirko Streich).
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Märkte der Stadt Tirschenreuth:
Sonntag, 07. September 2025 	S onntag, 26. Oktober 2025

(Herbstmarkt)		 (Kirchweihmarkt / Simon & Judäamarkt)

Fieranten gesucht – Werden Sie Teil unserer Jahrmärkte!

Ansprechpartner	S tadtverwaltung Tirschenreuth 
	 Bürger- und Ordnungsamt
	M aximilianplatz 35, 	95643 Tirschenreuth, Telefon: 0 96 31 60 9- 16

E-Mail: einwohner@stadt-tirschenreuth.de oder per Online-Formular unter  
www.stadt-tirschenreuth.de/leben-in-tirschenreuth/maerkte 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet während des ganzen Jahres jeden Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz (auf der Aktionsfläche rund um den Karpfenbrunnen) statt. Zum Kauf 
werden landwirtschaftliche und gärtnerische Produkte angeboten.

Traditionelles Freundschaftsspiel gegen Lauf a.d. Pegnitz  
Ende Juli wurde Tirschenreuth von 
der Partnerstadt Lauf a.d. Pegnitz 
zum traditionellen Fußballspiel 
eingeladen. Die Gäste aus Tir-
schenreuth folgten der Einladung 
und reisten mit einer Abordnung 
nach Mittelfranken. Musikalisch 
eröffnet wurde die Veranstaltung 
von einem gemischten Chor, 
besetzt aus Mitgliedern des Ge-
sangvereins Heuchling und der 
Liedertafel Günthersbühl, der 
im Wenzelschloss nahe der Alt-
stadt für stimmungsvolle Klänge 
sorgte. Laufs Erster Bürgermeister 
Thomas Lang hieß die Tirschen-
reuther Abordnung willkommen 
und ernannte im Rahmen seiner 
Grußworte zwei Tirschenreuther 
zu Ehrenmitgliedern der Fußball-
mannschaft der Stadt Lauf a.d. 
Pegnitz: Franz Stahl und Josef 
Trißl. Franz Stahl erhielt zudem 
ein Trikot als Erinnerung an die 
Fußballspiele mit Lauf. „Jeder 
von ihnen hat sich über Jahr-
zehnte hinweg in besonderer 
Weise für die Partnerschaft der 
beiden Städte eingesetzt. Ohne 
Franz Stahl und Josef Trißl gäbe 
es diese Partnerschaft, zumindest 
in dieser Qualität, nicht“, so das 
Laufer Stadtoberhaupt.

Tirschenreuths Erster Bürgermeister 
Franz Stahl zeigte sich gerührt und 
zugleich erfreut über den pompö-
sen Empfang in Lauf: „Es ist immer 

wieder schön, hier anzukommen.“ 
Auch kündigte er an, trotz sei-
nes politischen Ausscheidens im 
Frühjahr 2026 weiterhin an den 
gemeinsamen Austauschen teilzu-
nehmen.

Nach einer kleinen Stärkung führ-
ten die Laufer ihre Gäste durch das 
Wenzelschloss, die Reichel’sche 
Schleif (eine Schleifmühle) und 
das Zimmermuseum in der Alt-
stadt, wodurch die eindrucksvolle 
Geschichte der Stadt Lauf erneut 
zum Leben erweckt wurde. Höhe-
punkt der Veranstaltung war das 
traditionelle Fußballspiel der bei-
den Städte, das diesmal auf dem 
Fußballplatz des FSV Schönberg, 
einem Ortsteil von Lauf, ausge-
tragen wurde. Nach Kaffee und 
Kuchen traten die Tirschenreuther 
und Laufer Mannschaften bei 
leichtem Regen gegeneinander 
an. Beide Teams kämpften um 

Die Fußballmannschaften Lauf (blau) und Tirschenreuth (grün) vor dem Duell.  � © Norbert Neid

Franz Stahl (l.) und Josef Trißl (r.) wurden von Thomas Lang zu Ehren-
mitgliedern der Laufer Fußballmannschaft ernannt. � © Norbert Neid

den Sieg, doch das Spiel endete 
freundschaftlich mit einem 2:2. Im 
Anschluss feierten beide Seiten 
bei einem gemeinsamen Abend-
essen im Sportheim und festigten 
die Freundschaft durch neue und 
alte Bekanntschaften.

Thomas Lang und Stadtratsmit-
glied Harald Siegert, der den 
vorzeitig abreisenden Franz Stahl 

vertrat, schlossen den offiziellen 
Teil mit Worten des „starken Zu-
sammenhalts“. Seit Jahrzehnten 
bestehe diese Freundschaft, und 
sie soll weiterbestehen – auch 
durch jüngere Hände. Genau das 
bestätigten die beiden am Ende. 
Das nächste Treffen ist traditionell 
für 2026 in Tirschenreuth vorge-
sehen. (Nico Wiesend, Stadt Tir-
schenreuth)

 � © Stadt Tirschenreuth
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Das Spielfeld der Begeg-
nung sowie das umliegende 
Areal mit Skate-Anlage und 
Tischtennisplatte sind seit 
Jahren eine beliebte Spielflä-
che in Tirschenreuth. Elina 
Mayer, damals 13 Jahre alt, 
regte beim Jugendrat jedoch 
an, als Wetterschutz eine Un-
terstellmöglichkeit vor Ort zu 
schaffen. 1. Sprecher Lukas 
Üblacker sowie Jugendbe-
auftragter Sebastian Rosnit-
schek nahmen sich des The-
mas sofort an und reichten 
den Vorschlag bei der Stadt 
ein. 

Stabiler Wetterschutz

Erster Bürgermeister Franz 
Stahl sowie der Bauhofleiter 
Reinhard Legat haben auf 

Neuer Pavillon  
am Spielfeld der Begegnung

den Vorschlag reagiert. Über 
der Sitzgruppe, die sich zwi-
schen der Tischtennisplatte 
und dem Allwetterspielfeld 
befindet, wurde nun kürzlich 
durch die Bauhofmitarbeiter 
Karl Bayreuther und Lena 
Hottner ein Pavillon aufge-
stellt, der sowohl vor Regen 
als auch vor zu starker Son-
neneinstrahlung schützt.

Perfekte  
Gremienarbeit

„Das ist ein Paradebeispiel 
der funktionierenden Gre-
mienarbeit in der Stadt Tir-
schenreuth“, so das Stadto-
berhaupt. Eine junge Person 
meldet sich beim Jugendgre-
mium, das wiederum den 
Stadtrat aktiviert. „Genauso 

Kinderbuchlesung „Adeline  
und die Reimmaschine“  
in der Stadtbücherei
Die Weidener Autorin Christi-
ne Willfurth stellt am Donners-
tag, 13.11., in der Stadtbüche-
rei Tirschenreuth ihr aktuelles 
Kinderbuch „Adeline und die 
Reimmaschine“ vor. Im An-
schluss daran demonstriert die 
Autorin mithilfe ihres „Kopf-
topf“-Projekts auf ebenso amü-
sante wie lehrreiche Weise, 
wie ein Buch entsteht.

Adeline ist eine kleine Hexe, 
zu deren Lieblingsbeschäftigun-
gen das Zaubern gehört. Als 
sie eines Tages ihren Kaffeelöf-
feln und ihren Kuchengabeln 
das Walzertanzen beibringen 
möchte, erscheint in ihrer Küche 
eine graue Wolke, in der sich 
ein geheimnisvoller Besucher 
versteckt, der Adelines Leben 
ganz schön auf den Kopf stellt.
 
Diese humorvolle Mutmachge-
schichte eignet sich bestens zum 
Vorlesen oder zum Selberlesen 
für Kinder vom Vorschulalter bis 
zur 3. Klasse. Die fantasievol-
len Illustrationen stammen aus 
der Feder von Dana Gerber.

Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr, Einlass ist ab 14.30 Uhr 
über den barrierefreien Hinter-
eingang der Bücherei. Weitere 
Infos zur Veranstaltung unter 
der Telefonnummer (09631) 
1215 oder per Mail an info@
stadtbuecherei-tirschenreuth.
de. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

Das Team der Stadtbücherei 
lädt alle Kinder, Eltern & Inter-
essierte herzlich dazu ein und 
freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Stadtbücherei Tirschenreuth
Bahnhofstraße 15 – 
Tel. 09631/1215

Es stehen dort heute mehr als 
18.000 Medien zur Verfügung, 
darunter auch DVDs, Tonies 
und Hörbücher. Nicht vorhan-
dene Fachbücher können per 
Fernleihe bestellt werden. Vo-
raussetzung ist ein gültiger Be-
nutzerausweis.

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Freitag: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Die Autorin Christine Willfurth�  
� © Paulina Verlag Weiden/OPf.

Das Kinderbuch „Adeline und 
die Reimmaschine“, erschienen 
im April 2025 im Paulina Verlag.  
� © Paulina Verlag Weiden/OPf.

Bürgermeister Franz Stahl (3.v.l.) mit Sebastian Rosnitschek, Reinhard Legat, Lukas Üblacker, Lena Hottner und Karl Bayreuther (v.r.) unter dem 
Dach des neuen Pavillons.  � © Stadt Tirschenreuth, Nico Wiesend
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Heimatkreis feierte  
72. St.-Anna-Fest

Am letzten Juliwochenende 
konnte bereits zum 72. Mal das 
traditionelle St.-Anna-Fest des 
Heimatkreises Plan-Weseritz in 
Mähring gefeiert werden. Das 
Fest begann am Samstagmorgen 
mit einer bewegenden Fußwall-
fahrt von der deutsch-tschechi-
schen Grenze zur St.-Anna-Kir-
che in Plana. Im Anschluss fand 
der Wallfahrtsgottesdienst der 
katholischen Kirchengemeinde 
Tirschenreuth statt, an dem unter 
anderem auch 2. Bürgermeister 
Peter Gold teilnahm. 

Regine Löffler-Klemsche 
im Amt bestätigt

Am Nachmittag versammelten 
sich zahlreiche Mitglieder des 
Heimatkreises Plan-Weseritz 
unter der Vorsitzenden Regine  
Löffler-Klemsche im Schützen-
heim in Mähring. Programm-
punkte waren insbesondere die 
turnusmäßige Neuwahl, bei der 
Regine Löffler-Klemsche in ihrem 
Amt als Vorsitzende bestätigt 
wurde. Stellvertreter bleibt Ger-
hard Bezenka. Kassenwartin 
Frau Saller stand aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr zur 
Wahl, sie wurde von Margarete 
Buchner ersetzt. Beim geschäfts-
führenden Vorstand ergaben 
sich keine weiteren Änderungen. 
Zudem wurde Erster Bürger-

meister Franz Stahl von Regine  
Löffler-Klemsche zum Ehrenmit-
glied des Vereins ernannt. 

Der Samstag klang mit einem 
gemütlichen Abend im Festzelt 
aus, bei dem die Großkonreuther 
Blasmusik für stimmungsvolle 
Unterhaltung sorgte. Der Sonn-
tag stand ganz im Zeichen des 
Glaubens und der Gemeinschaft. 
Nach der Prozession zur St.-An-
na-Gedächtniskirche fand der 
festliche Gottesdienst statt. An 
diesem besonderen Anlass nahm 
auch 3. Bürgermeister Norbert 
Schuller teil. Als Hauptzelebrant 
wirkte Bischof Holub aus Pilsen 
mit, der die Messe feierlich leite-
te.

Verbundenheit und Wert-
schätzung

„Dass alle drei Bürgermeister der 
Stadt Tirschenreuth am St.-Anna-
Fest teilnehmen, unterstreicht die 
Bedeutung des Heimatkreises für 
die Region“, so Bürgermeister 
Franz Stahl. Die Stadt unterstüt-
ze die wertvollen Aktivitäten des 
Vereins nach Kräften – und zei-
ge damit ihre Verbundenheit und 
Wertschätzung. Am Sonntag-
nachmittag klang das Fest dann 
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein im Festzelt aus.(Nico 
Wiesend, Stadt Tirschenreuth)

Bürgermeister Franz Stahl (r.) mit der neu- bzw. wiedergewählten Heimat-
kreis-Vorstandschaft.  2.v.l.: Regine Löffler-Klemsche
  � © Heimatkreis Plan-Weseritz

sollte das funktionieren“, 
sagt Lukas Üblacker. Durch 
das Jugendgremium könn-
ten sich insbesondere junge 
Menschen am Stadtgesche-
hen in Tirschenreuth unkom-
pliziert und einfach beteili-
gen. 

Jugendversammlung 
mit Neuwahl  

am 4. Oktober

Den Tirschenreuther Jugend-
rat gibt es bereits seit 2013. 
Er dient seit jeher als Sprach-
rohr für alle Belange der 
Kinder und Jugendlichen. 
Jährlich findet eine Jugend-
versammlung statt, um das 
gemeinsam Erreichte zu 
betrachten und neue Ideen 
aufzugreifen. Alle zwei Jah-

Neuer Pavillon  
am Spielfeld der Begegnung

re, so auch wieder 2025, 
findet zudem eine Neuwahl 
des Gremiums statt, bei der 
sich Jugendliche zur Wahl 
stellen können, die zwischen 
14 und 27 sind, in Tirschen-
reuth wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder einem 
örtlichen Verein angehören. 
Neben den neun gewählten 
Mitgliedern gehören dem 
Gremium auch insgesamt 
sechs Vertreter der örtlichen 
Schulen an. 

Die diesjährige Jugendver-
sammlung ist für Samstag, 
4. Oktober um 17 Uhr in der 
Zoiglstube „Hammerer“ an-
gedacht. Eingeladen sind alle 
interessierten Jugendlichen 
aus Tirschenreuth. (Nico Wie-
send, Stadt Tirschenreuth)

Bürgermeister Franz Stahl (3.v.l.) mit Sebastian Rosnitschek, Reinhard Legat, Lukas Üblacker, Lena Hottner und Karl Bayreuther (v.r.) unter dem 
Dach des neuen Pavillons.  � © Stadt Tirschenreuth, Nico Wiesend
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FILMVORFÜHRUNG
Do, 16. Oktober 2025 • 19 Uhr
Eintritt frei!
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" Der Teich und 
 seine grauen Gesellen"

in Kooperation 
mit der 
ARGE Fisch

Naturdokumentation (2025) von Thomas Stock

70 Jahre Fotofreunde  
Tirschenreuth
Jubiläumsausstellung im MuseumsQuartier  
Tirschenreuth
Aus ganz besonderem Anlass 
präsentiert das MuseumsQuar-
tier Tirschenreuth vom 9. August 
bis 5. Oktober 2025 eine gro-
ße Jubiläumsausstellung: die  
„Fotofreunde Tirschenreuth“ fei-
ern ihr 70-jähriges Bestehen.

In der Sonderausstellung können 
Besucher Fotokunst auf hohem 
Niveau erleben und sich auf stil-
volle und kreative Aufnahmen 
in Farbe und Schwarzweiß aus 
verschiedenen Bereichen der Fo-
tografie freuen. Gezeigt werden 
rund 140 aktuelle Werke von 28 
Mitgliedern. Die vielfältige Aus-
wahl an Bildern zeigt nicht nur 
technische Finesse, sondern auch 
emotionale Tiefe.

Zu sehen sind Portraits, Land-
schaften, Bilder aus der Heimat 

oder fernen Ländern, Stillleben, 
Makrofotografie, sowie expe-
rimentelle Arbeiten - allesamt 
Werke engagierter Fotografin-
nen und Fotografen, die mit der 
Kamera ihre Sicht auf die Welt 
teilen.

Der Blick zurück auf sieben Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte macht 
zudem deutlich, wie rasant sich 
das Medium der Fotografie 
verändert hat, das Wesentliche 
bleibt jedoch: der fotografische 
Ausdruck.

Ergänzend zur Ausstellung wird 
für Fotobegeisterte auch ein viel-
fältiges Begleitprogramm gebo-
ten – mit Workshops, Vorträgen 
und Fotoaktionen , die Einblicke 
in die Fotografie und Bildbear-
beitung ermöglichen.“

So, 7. September 2025, 13 Uhr
Workshop: Bildbearbeitung für Anfänger – Ebenen & Masken 
(mit Achim Höfler)
Mit Anmeldung, max. 15 Personen, ohne Altersgrenze

So, 14. September 2025, 14 Uhr
Bildvortrag: „Mit der Kamera durch den Landkreis Tirschen-
reuth“ (mit Walter Pilsak)

So, 21. September 2025, 13 Uhr
Selbstportraits mit Bildbearbeitung für Jugendliche (mit Achim 
Höfler)
Mit Anmeldung, max. 10 Personen, Alter: 14–21 Jahre

So, 5. Oktober 2025, 14 Uhr
Workshop: People-Fotografie mit Model Jürgen Pettirsch
Mit Anmeldung
„Hast du vielleicht Lust, in die People-Fotografie reinzuschnup-
pern? Dann bring einfach deine Kamera mit.“

© Dr. Siegfried Steinkohl
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Kunst um 3 – Literarischer 
Nachmittag mit Werner 
Fritsch „Mutter Sprache“
Sonntag, 28. September, 15 Uhr, MQ

Bei der Reihe „Kunst um 3“ im Charakter eines kleinen Kunst-Cafés 
wird neben Kaffee und Kuchen ein hochwertiges Kunstprogramm 
geboten. 

Am 28. September liest der bekannte Schriftsteller und Hörspielma-
cher Werner Fritsch aus seinem Buch „Mutter Sprache“. Der Autor 
stammt von der Hendlmühle bei Tirschenreuth und lässt in seinem 
Buch das bäuerliche Leben in der Nordoberpfalz aufleben. Eine 
Frau besucht ihre Mutter, die im Koma im Krankenhaus liegt. Die 
Tochter erzählt in einem bekenntnishaften Monolog vom Alltag, 
den Freuden, Sorgen und Nöten in der Großfamilie auf dem fikti-
ven Bauernhof „Hechtmühle“. Der Autor widmet die Lesung seiner 
Mutter. Der Eintritt zur Lesung ist frei.

• Musik
• Vorführungen
• Kunst
• Kulinarik
• Aktionen

Jahresausstellung des Kunstvereins 
Tirschenreuth
8. November – 6. Januar 2026

Seit über 35 Jahren präsentie-
ren die Kunstschaffenden in Tir-
schenreuth zum Jahresende ihre 
neuesten Werke. In gewohnt 
hoher Qualität gibt die Schau 
Einblick in die facettenreiche 
Ideenwelt der Künstler. Gezeigt 
werden Öl- und Acrylgemälde, 
Aquarelle, Mosaike, Collagen, 
Kalligraphien, Linoldrucke und 
Skulpturen. Begleitend hierzu 
lädt in alter Tradition der Kunst-

verein erneut hiesige Schulen 
dazu ein, sich an der Jahresaus-
stellung zu beteiligen. Eigene 
Kunstarbeiten steuern diesmal 
die Mariengrundschule, die Jo-
hann-Andreas-Schmeller Mittel-
schule und das Sonderpädago-
gische Förderzentrum bei.
Parallel stellen die Krippenfreun-
de Tirschenreuth Grassy-Figuren 
und besondere Krippen im Mu-
seumsQuartier aus.

© Kerstin Rumswinkel

© Inge Flor

das zwoelfer feiert die  
Lange Nacht der Museen

Abende voller Kunst, Kultur 
und Genuss – Das verspre-
chen die Museumsnächte in 
den Museen im Landkreis Tir-
schenreuth. 

An drei Wochenenden im 
Oktober gibt es wieder ein 
besonderes Programm zu er-
leben.

Zu allen Veranstaltungen ist 
der Eintritt frei. 

• �Theres-Neumann-Museum 
Konnersreuth - 10. Oktober

• �Museum Mitterteich – 
17. Oktober

• �MuseumsQuartier  
Tirschenreuth – 24. Oktober 

• �Burg Falkenberg –  
25. Oktober 

Weitere Informationen finden 
Sie online unter: 

www.daszwoelfer.de/de/
museumsnacht2025  
(Barbara Habel, Museums-
fachstelle IKom Stiftland)
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Media Mondays im Jugendmedienzentrum T1: 

Ab 22.09.2025 bietet das Ju-
gendmedienzentrum T1 jeden 
Montag folgende kostenfreie 
Treffs für Kinder und Jugendli-
che an und für die Eltern eine 
telefonische Elternsprechstun-
de: 

Influencer Treff 

Du bist über 14 Jahre alt und 
liebst es, Fotos und Videos zu 
machen? Wir suchen dich für 
unseren Instagram-Kanal und 
den des Landkreises Tirschen-
reuth. Alter: Ab 14 Jahren, 
Uhrzeit: 18 bis 19 Uhr.  

Drohnen Treff

In unserem wöchentlichen 
Drohnenprojekt für Jugendliche 
steht der gemeinsame Spaß 
am Fliegen im Mittelpunkt, ge-
meinsames Drohnen steuern 
und atemberaubende Film- und 
Fotoaufnahmen aus der Luft 
machen. Alter: ab 12 Jahren, 
Uhrzeit: 16 bis 17 Uhr

Podcast Treff

Entdecke die Welt des Podcas-
tings in unserem wöchentlichen 
Podcast-Projekt für Jugendliche. 

Wir werden gemeinsam span-
nende Themen diskutieren und 
eigene Podcast-Episoden auf-
nehmen. Alter: Ab 14 Jahren, 
Uhrzeit: 16:30 bis 17:30 Uhr. 

Bitte bei allen Treffs vorher 
anmelden, per Telefon 09637 
929789, oder per E-Mail an: 
t1@tirschenreuth.de

Elternhilfe im digitalen 
Alltag

Unsere Elternsprechstunde zum 

Thema Medien bietet Raum für 
Beratung und praxisnahe Lö-
sungen. Wir besprechen digi-
tale Kompetenzen, sinnvolle Re-
geln und wie man Vertrauen in 
Zeiten von TikTok, WhatsApp, 
Gaming und Co. stärken kann. 

Die telefonische Sprechstunde 
ist montags 15:00 – 16:00 
Uhr, rufen Sie an unter: 09637 
9298771. (Cirta Rosbach, T1 
– Grenzüberschreitendes Ju-
gendmedienzentrum Oberpfalz 
Nord)

Großes Lego-Familien-Event

Interessierte bitte bei Dagmar 
Franz, 09631/5387 oder 
0160/1774095, oder zu den 
Öffnungszeiten im Evang.-

Die Evang. Kirchengemeinde 
Tirschenreuth bietet in den 
Sommerferien im Rahmen des 
Ferienprogramms der Stadt 
Tirschenreuth wieder 2 Ver-
anstaltungen an, die noch we-
nige freie Plätze haben:

Kleine und große  
Bauherren und Archi-

tektInnen gesucht

Gemeinsam bauen wir mit 
über 100.000 Steinen an ei-
ner großen Legostadt.

Freies Bauen oder Feuerwehr, 
Polizei, Krankenhaus, Schule 
etc. nach Anleitung. Dazwi-

schen gibt es eine Geschichte, 
Lieder, Spiele und einen lecke-
ren Imbiss.

Wer: Eltern / Großeltern mit 
Kind(ern) ab 6 Jahren

Wo: Kultur- und Veranstaltungs-
zentrum Kettelerhaus, Großer 
Saal (wegen Umbau der Erlö-
serkirche dort nicht möglich)

Wann: Samstag, 13.9.25, 17 
Uhr bis ca. 20 Uhr (mit männ-
licher erwachsener Begleitper-
son, wie Papa oder Opa)

Wann: Sonntag, 14.9.25, 13 
Uhr bis ca. 16 Uhr (mit weibli-
cher erwachsener Begleitper-
son, wie Mama oder Oma)
Kosten pro Familie: 4 Euro

Luth. Pfarramt Tirschenreuth 
09631/1396 melden. (Dag-
mar Franz, Evang. Pfarramt 
Tirschenreuth/Waldsassen)

© Evang. Pfarramt Tirschenreuth/Waldsassen

© Christian Kreil, T1
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Einladung zur  
„Offenen Musterwohnung“ 
in Tirschenreuth 

Ohne Termin einfach mal unver-
bindlich in der Wohnberatungs-
stelle vorbeischauen? Herzliche 
Einladung an alle, die mehr über 
die Ausstattung und Produkte 
der Musterwohnung erfahren 
und sehen möchten!

Die Musterwohnung ist am 
Dienstag, 7.10.2025 von 10 
bis 15 Uhr zur freien Besich-
tigung geöffnet. Adresse der 
Musterwohnung: Rosenweg 
10 in Tirschenreuth 

Landratsamt  
Tirschenreuth

Kommunale Wohnberatungs-
stelle 
Tel.: 0 96 31/ 88-427

E-Mail:
info@wohnberatung-tir.de

Bürozeiten: 
Montag – Donnerstag 
9:00 – 13:00 Uhr

(Isolde Guba, Kommunale 
Wohnberatungsstelle Tirschen-
reuth)

Universalwaschmittel – wirklich universell einsetzbar?...
…könnte man meinen. Aber 
tatsächlich ist es nur für wei-
ße Wäsche vorgesehen. Wer 
Buntes damit wäscht, riskiert 
ausgebleichte Farben. Solches 
Alltagswissen klingt banal – bis 
man vor dem verwaschenen 
Lieblingsoberteil steht.

Genau hier setzt Hauswirtschaft 
an. Sie vermittelt Wissen, das 
im täglichen Leben hilft: vom 
richtigen Umgang mit Reini-
gungsmitteln über die Speisezu-
bereitung bis hin zur Haushalts-
organisation. Auch das Backen 
der Lieblingstorte ist mit hauswirt-
schaftlichen Kenntnissen keine 
Herausforderung mehr. 

„Mittlerweile ist viel Wissen über 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
in der Gesellschaft verloren 
gegangen“, sagt Lena Aberle, 

Semesterleitung an der Fach-
schule für Ernährung und Haus-
haltsführung in Tirschenreuth 
(FEH). „Hier setzen wir Lehrkräf-
te an. Egal welchen Alters oder 
welchen Geschlechts – man 
kann immer noch etwas dazu 
lernen.“

Was viele überrascht: Hauswirt-
schaft ist nicht nur privat nützlich, 
sondern auch beruflich beson-

ders gefragt. Durch den Besuch 
der FEH eröffnet sich die Haus-
wirtschaft als ein neues Berufs-
feld: Die Absolventen haben die 
Chance, sich zu staatlich geprüf-
ten Hauswirtschaftern prüfen zu 
lassen.

Interesse an der Hauswirtschaft? 
An der FEH in Tirschenreuth star-
tet am 07.10.2025 ein neues Se-
mester. Man kann sich jetzt noch 
anmelden und die letzten Plätze 
sichern!

Weitere Informationen rund um 
den Studiengang und zur Anmel-
dung auf der Webseite des Amts 
für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Tirschenreuth-Weiden (ht-
tps://www.aelf-tw.bayern.de) 
oder durch persönliche Kontakt-
aufnahme mit der Semesterlei-
tung (Lena Aberle, Tel.: 09631 
7988-1215, E-Mail Lena-Sophie.
Aberle@aelf-tw.bayern.de).
(Judith Zeitler, AELF-TW)

„Damals in Tirschenreuth“
Im Band 5 „Damals in Tirschen-
reuth“ macht sich Eberhard Pol-
land auf die Suche nach dem 
ersten Friedhof in Tirschenreuth 
und beschreibt, wie in früherer 
Zeit Beerdigungen stattgefun-
den haben. Weiter befasst er 
sich mit den letzten Kriegsta-
gen, der Ankunft der amerika-
nischen Streitkräfte und dem 
wirtschaftlichen Aufschwung, 
der 1951 Dank des Marshall-
plans möglich geworden war. 
Unter Beteiligung vieler Firmen 
und Handwerksbetriebe und 
in Verbindung mit dem hun-
dertjährigen Gründungsfest 
der Tirschenreuther Liedertafel 
wurde zehn Tage lang die neue 
Zeit gefeiert. Es war das erste 
große Fest nach dem Ende des 

zweiten Weltkrieges in Tir-
schenreuth. Das Buch wird in 
den Tirschenreuther Buchand-
lungen für 22,95 Euro zum 
Kauf angeboten. (Eberhard 
Polland, Autor und Tirschen-
reuther Stadtheimatpfleger)

© Panthermedia – Steklo_KRD

© Wohnberatung/LK Tirschenreuth 
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Caritas Kinderhort� © Christine Burkhard

Ferienprogramm im Caritas Kinderhort Tirschenreuth
In diesem „Sommer“ ist alles etwas anders. Während der letzten Jahre unseres Ferienpro-
gramms mussten wir oftmals am Nachmittag in den Räumlichkeiten des Hortes Schutz vor 
Sonne und Hitze suchen. Diesmal hielten wir uns freiwillig darin auf und suchten uns verschie-
dene Spielmöglichkeiten. Mit den unterschiedlichsten Spielen von Tischtennis, Kugelbahn, 
Höhlen aus Polstern bauen, Malen, Obstsalat und dem „Kotzendem Känguru“ verbrachten wir 
den Vormittag. Am Nachmittag ließ der Regen etwas nach und es konnte auch noch auf dem 
Sportplatz der Grundschule kurz Fußball gespielt werden. Trotz des unbeständigen Wetters 
war es wieder ein abwechslungsreicher Tag und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Kinderhaus Kunterbunt
� © Kinderhaus Kunterbunt

Insektenprojekt im Kinderhaus Kunterbunt
In den letzten Wochen durften die Kinder des Kinderhauses Kunterbunt im Rahmen 
eines Insektenprojekts zahlreiche Insekten, deren Lebensraum sowie deren Nutzen 
für Mensch und Umwelt kennenlernen. Die Verwandlung von der Raupe zum Schmet-
terling konnten sie dabei aktiv im „Schmetterlingsnetz“ beobachten und schließlich 
wurden die geschlüpften Distelfalter in der Blumenpracht des Hochbeets im Garten 
frei gelassen. Auch die Krippenkinder waren beim Insektenprojekt mit dabei und be-
trachteten mit staunenden Augen die Entwicklung der Raupe zum Schmetterling.
Darüber hinaus bekamen die Kinder einen Einblick in die verschiedenen Insektenar-
ten und lernten durch zahlreiche Bücher, Geschichten, Lieder, Legebilder sowie kre-
ative Aktionen viel Interessantes und Wissenswertes rund um dieses Thema. Zum 
Abschluss dieses Projektes wurde gemeinsam eine Wiese mit den unterschiedlichen 
Insekten kreativ gestaltet und mit Fotos des Insektenprojekts ergänzt, um auch den 
Eltern die pädagogische Arbeit des Kinderhauses transparent zu machen und um die 
Vielfalt und den Lebensraum der Insekten aufzuzeigen.

Evangelischer Kindergarten
� © Evang.-Luth. Kindergarten

„Mit Gott kann ich über Mauern springen“
Dies war das Thema unser diesjährigen Abschlussandacht. Nach dem Eingangslied „Bist du 
groß oder bist du klein“ begrüßte Frau Pfarrerin Stefanie Schön alle anwesenden Kinder und 
Eltern. Unsere Vorschulkinder und auch die 4. Klässler haben sich Gedanken gemacht, wie es 
wird in die Schule bzw. in eine neue Schule zu kommen. Diese Gedanken und Sorgen lagen als 
großer Berg Bausteine vor dem Altar. Die Kinder präsentierten ihre Ängste und Sorgen und bau-
ten die Bausteine zu einer Mauer zusammen. Die Kinder fragten sich, ob sie neue Freunde finden 
werden in der Schule oder ob ihnen dort jemand hilft. Auch die Frage nach netten Lehrern oder 
Hilfen bei den Hausaufgaben standen auf den Bausteinen geschrieben. Pfarrerin Schön sprach 
den Kindern nach all den Fragen und Sorgen Mut zu und erklärte, wer hilft, die „Mauer aus Angst 
und Sorgen“ zu überwinden. Natürlich hilft dann Gott. Anschließend wurden die Kinder gesegnet 
und ihnen ein Schutzengel als Erinnerung überreicht. Am Ende der Andacht wurden auch noch 
zwei Kolleginnen verabschiedet, die unsere Einrichtung leider verlassen werden. Larissa Heinz 
und Leonie Lang wurden mit Erinnerungsalben, T- Shirt und Gedicht tränenreich verabschiedet. 
Ebenso wurden unser Hausmeister Gerhard Bauer und natürlich Pfarrerin Schön verabschiedet.

BRK - Kinderhaus  
„Weltentdecker“� © Martina Fuhrmann

Geschichten rund um die Mühlbühlstraße 35 zum  
fünfjährigen Jubiläum gesucht
Das erste Jubiläum steht im BRK Kinderhaus Weltentdecker ab September an. Wir 
feiern 5 Jahre und suchen deshalb Fotos, Bilder und Geschichten rund um die Mühl-
bühlstraße 35. 
Kurz nach dem Großparkplatz ragt ein einladender Holzbau mit einem großzügigen 
Garten hervor. Lachende und buntgemischte Kinderstimmen begleiten die Fußgän-
ger ein Stück in Richtung Markplatz. Das BRK Kinderhaus Weltentdecker feiert nun 
in diesem Jahr. Die Kinder und das Team von Martina Fuhrmann rufen die Bürger der 
Stadt Tirschenreuth zur Mithilfe auf. Bei den Weltentdeckern wird sich an einer aus 
Italien stammenden Pädagogik orientiert. Die Reggio Pädagogik lädt die Kinder ein, 
die natürliche Neugierde, die kindliche Kreativität und den Forschergeist zu aktivieren 
und auszuleben. Die Wichtigkeit die Welt zu bestaunen und in sie hineinzuschauen ist 
ein großer Teil der pädagogischen Arbeit. So möchte das Kinderhaus Weltentdecker 
auch in ihre Welt hineinschauen und mehr über ihre Umgebung und ihre Heimat in 
der Stadt erfahren. Deshalb werden alte Bilder, Fotos und Geschichten gesucht, die 
verbunden sind mit dem Standort Mühlbühlstraße 35. Die Weltentdecker freuen sich 
über jedes kleine Detail, dass sie über ihren Standort erfahren. Wenn Sie dazu beitra-
gen können, wenden Sie sich gerne an Frau Martina Fuhrmann, Mühlbühlstraße 35, 
Tel. 09631308970, E-Mail: weltentdecker@kvtirschenreuth.brk.de



Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

20. Sept. 2025

Karolinenstraße | ■Musik ■ Essen ■Wein

WeinfestWeinfestWW ssWeinfestWeinfestIN WALDSASSEN

Handy 0171 20 53 580

Weinhandel

Ab
16:00 Uhr
Open End

Aus den Kindergärten 27

BRK - Waldkindergarten Waldentdecker“� ©  Katrin Koeppel

Feierliche Eröffnung des Waldkindergartens „Waldentdecker“
Die großen und kleinen Waldentdecker hatten im Mai alle Hände voll zu tun: Kreative 
Schmetterlingsdekoration wurde gebastelt, Lieder und Tänze einstudiert, der Waldplatz 
wurde aufgeräumt und gemeinsam mit den Eltern die letzten Projekte beendet. Aufgeregt 
fieberten die Kinder der großen Eröffnung am 31. Mai mit anschließendem Tag der offe-
nen Tür entgegen. Dann war es endlich so weit: Die zahlreichen Gäste wurden auf dem 
vorbereiteten Waldplatz begrüßt. In den Festreden konnten sie interessante Infos über 
die Planung des Waldkindergartens, das Konzept der Waldhütte, das vor allem durch 
Nachhaltigkeit und Naturbelassenheit überzeugt, den BRK Kreisverband Tirschenreuth 
als kompetenten Partner in Sachen Kinderbetreuung sowie die pädagogischen Schwer-
punkte des Kindergartens erfahren. Nach der Segnung des Waldkindergartens hatten die 
Kinder ihren großen Auftritt und spielten die Geschichte der „Raupe Nimmersatt“ nach, 
denn die Kinder steckten mitten im Projekt „Schmetterlinge“. Im Anschluss gab es Stock-
brot, Kuchen und Getränke und die Waldhütte konnte besichtigt werden. Am Waldplatz 
gab es besonders für Kinder viel zu erleben und zu entdecken. Ein rundherum gelunge-
nes Fest, das die ruhige Atmosphäre des Waldes spüren ließ und Lust auf den Erlebnis-
raum „Wald“ machte. 
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DANKE Fahrt für ehrenamtliche Unterstützer zur Reithalle
in Tachau unter dem Motto „So nah und doch so fern“

Gut gelaunt, und mit einer Tüte 
Brezen zur Verpflegung wäh-
rend der Busfahrt, begrüßte 
das Team von LEBEN plus die 
ehrenamtlichen Unterstützer 
mit Begleitung im Juli 2025 am 
ZOB.

Ingrid Leser, profunde Kennerin 
Tschechiens, nahmen wir Aus-
flügler in Bärnau mit auf und so 
wurde bereits die Busfahrt zu 
einem Erlebnis. An der Böttger 
Säule wurde ein erster Halt ein-
gelegt und Ingrid Leser verstand 
es wunderbar das verschwunde-
ne Dorf Paulusbrunn mit all sei-
nen Geschäften und kulturellen 
Leben vor unser inneres Auge 
zu zaubern. „In Palasbrunn hout 
ma gfeiert! As Karusell woa a 
imma dou“, so Frau Leser.

Nach Erklärungen zu den Mei-
lensteinen entlang der Golde-
nen Straße kamen wir zum Ort 
Svobotka/Frauenreuth. Dort um-
rundete unser Busfahrer Juri von 
ESKA Stiftlandverkehr GmbH 
den Dorfteich und Frau Leser 

© LEBENplus Tirschenreuth

unterhielt mit dem Text eines al-
ten Volkslieds zum „Odlteich in 
Svobotka“.

Nach eindrucksvoller Fahrt 
durch den Böhmerwald, durch 
Alleen und vorbei an Blühwiesen 
tauchte imposant die sanierte 
Reithalle Tachau vor uns auf. An-
getan vom Ausmaß des Gebäu-
des führte uns Pavel Voltr sehr 
unterhaltsam durch die Stallun-
gen mit praktischer Entsorgung 
für die Pferdeäpfel, die Schmie-
de, die Wohnung des Schmieds 
sowie durch die Wohnräume für 

Gäste. Er verstand es in einma-
liger Weise uns Interessierte mit 
einzubeziehen und wir waren 
aufs Köstliche amüsiert.

Nach dem schmackhaften Mit-
tagessen im Gasthaus Baylies 
im Neubaugebiet Tachaus fuhr 
uns Busfahrer Juri in souveräner 



NEU! Mitterteich
– ab sofort verschiedene
Wohnungen langfristig

zu vermieten,
z.B.: 3-Zi.-Wohnung, ca. 71 m²
Wfl., II. OG links, gepflegt, bezugsfrei
ab 01.09.2025, Euro 465,- Kaltmiete,
zzgl. Heiz- und Betriebskosten, oder
z.B.: 3-Zi.-Wohnung, 67m² Wfl.,
gepflegt, hell und freundlich, Bad
mit Fenster, bezugsfrei ab 10/2025,
Euro 420,- Kaltmiete, zzgl. Heiz- und
Betriebskosten, oder,
z.B.: 2-Zi.-Wohnung, 46m² Wfl., frisch
gestrichen, neue Fenster, gepflegt,
hell, Bad m. Fenster, bezugsfrei ab
09/2025, Euro 335,- Kaltmiete, zzgl.
Heiz- und Betriebskosten, Energie:
Verbrauchsausweis, Klasse C

Weitere 2- und
3-Zimmer-Wohnungen vorhanden

Jetzt Termin vereinbaren!
Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen

gerne behilflich:
R. Richter Immobilien GmbH,

Frau Scharnagl,
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder
info@richter-verwaltung.com

Aluminium-Haustüren

95517 Emtmannsberg
Dorfstraße 11, Tel. 09209/989-0

95692 Konnersreuth
Tel. 09632/923100

E

50
Jahre

Fenster . Rollladen . Haustüren
Markisen . Sonnen- & Insektenschutz

info@rollo-raab.de · www.rollo-raab.deinfo@rollo-raab.de .www.rollo-raab.de

95692 Konnersreuth ∙ Gesteiner Str. 59
Tel. 09632/923100

95517 Emtmannsberg ∙ Tel. 09209/989-0

Kompression Maßschuhe Einlagen

Optimale
Kompression für
unterschiedliche
Anwendungen und
Schweregrad.

Wir fertigen
individuell nach
eigenen Wünschen
und Vorstellungen
Ihren ganz
persönlichen
Maßschuh.

Individuelle und
maßgefertigte
Schuheinlagen
ermöglichen Ihnen
im besten Fall
einen
beschwerdefreien
Gang durch den
Alltag.

Quelle: medi.de Quelle: medi.de Quelle: medi.de

www.fischer-orthopaedie.de

Quelle: medi.de

Bandagen Orthesen

Mehr
Wohlbefinden
durch passgenaue
Orthesen.
Modernste
Technologie für
Ihre Gesundheit.

Bei
Reizzuständen,
Verletzungen oder
nach Operationen
sorgen Orthesen
für Stabilität und
Sicherung.
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Weise zum ehem. Franziskan-
erkloster, heute Museum des 
Böhmischen Waldes mit seiner 
wunderschönen Rokokokirche. 
Dort bewunderten wir Kunstwer-
ke des Tirschenreuther Kirchen-
malers Maurus Fuchs. Diese sind 
die einzigen noch im Original 
erhaltenen Werke Fuchs und 
wurden nicht verändert bzw. 
restauriert. Im Speisesaal des 
Klosters – ebenfalls mit wunder-
baren Gemälden von Maurus 

Fuchs bestaunten wir auch groß-
artige Schnitzereien von Franz 
Rumpler aus der aufgelassenen 
Kirche von Purschau.

Ein kurzer Spaziergang mit un-
serer Gästeführerin führte uns 

über den Fluss Misa zum jüdi-
schen Friedhof.

Auf der Heimfahrt machten wir 
noch eine kurze Rundfahrt in 
Tachau, wo uns u.a. Informa-
tionen über die ehemalige Zi-

garrenfabrik, die als Lager bei 
der Vertreibung diente, nahege-
bracht wurden. Auch gab Frau 
Leser noch den Hinweis auf das 
Denkmal Mohyla, das zum Ge-
denken der 200 Toten bei den 
Todesmärschen nach Flossen-
bürg in Tachau steht.

Ca. um 17.45 Uhr ging ein ab-
solut gelungener, unterhaltsamer 
Tag zu Ende und die Ehrenamt-
lichen Unterstützer freuten sich, 
dass sie von LEBENplus mit 
Quartiersmanagerin Cornelia 
Stahl, die diese Fahrt organi-
siert hatte, und Mitarbeiterin 
Janka Hannemann-Mathes, die-
se großartige Wertschätzung 
erfahren durften. (Cornelia 
Stahl, Quartiersmanagerin LE-
BENplus)

Programm  
der Stiftland-OASE

Ausflüge

Stadtbummel in Amberg:
Dienstag, 16. September 2025, 
09:30 Uhr Abfahrt StiftlandOASE

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 
08:30 – 16:00 Uhr und 
Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr
Anmeldung und 
Informationen:
Sozialteam - Soziotherapeuti-
sches Zentrum Nordoberpfalz, 
StiftlandOASE Tirschenreuth, 

Pleierstr. 4, 
95643 Tirschenreuth,  
Telefon: 09631/60 05 – 
30/33. 

E-Mail: stiftlandoase.
tirschenreuth@sozialteam.de
lena.gittel@sozialteam.de
gertrud.husslein@sozialteam.de  
natalie.schuberth@sozial-
team.de 

© LEBENplus Tirschenreuth

© LEBENplus Tirschenreuth



NEU! Mitterteich
– ab sofort verschiedene
Wohnungen langfristig

zu vermieten,
z.B.: 3-Zi.-Wohnung, ca. 71 m²
Wfl., II. OG links, gepflegt, bezugsfrei
ab 01.09.2025, Euro 465,- Kaltmiete,
zzgl. Heiz- und Betriebskosten, oder
z.B.: 3-Zi.-Wohnung, 67m² Wfl.,
gepflegt, hell und freundlich, Bad
mit Fenster, bezugsfrei ab 10/2025,
Euro 420,- Kaltmiete, zzgl. Heiz- und
Betriebskosten, oder,
z.B.: 2-Zi.-Wohnung, 46m² Wfl., frisch
gestrichen, neue Fenster, gepflegt,
hell, Bad m. Fenster, bezugsfrei ab
09/2025, Euro 335,- Kaltmiete, zzgl.
Heiz- und Betriebskosten, Energie:
Verbrauchsausweis, Klasse C

Weitere 2- und
3-Zimmer-Wohnungen vorhanden

Jetzt Termin vereinbaren!
Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen

gerne behilflich:
R. Richter Immobilien GmbH,

Frau Scharnagl,
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder
info@richter-verwaltung.com

Aluminium-Haustüren

95517 Emtmannsberg
Dorfstraße 11, Tel. 09209/989-0

95692 Konnersreuth
Tel. 09632/923100

E

50
Jahre

Fenster . Rollladen . Haustüren
Markisen . Sonnen- & Insektenschutz

info@rollo-raab.de · www.rollo-raab.deinfo@rollo-raab.de .www.rollo-raab.de

95692 Konnersreuth ∙ Gesteiner Str. 59
Tel. 09632/923100

95517 Emtmannsberg ∙ Tel. 09209/989-0

Redaktion:
Stefanie Süß

Stadtmarketing Tirschenreuth e.V.
Janka Hannemann-Mathes (auch

Coverdesign)
Helmut Wolfrum
Johannes Möstl

Anzeigen:
Ivana Zang (verantwortlich)

Projektleitung:
Robert Zeus  

Telefon 0961/85-292
E-Mail: robert.zeus@ 
oberpfalzmedien.de
Herstellung/Druck:

Oberpfalz Medien GmbH, Weiden

Auflage: 6.650 Exemplare
Verteilung:

Tirschenreuth, Mähring, Bärnau, 
Plößberg, Falkenberg

(jeweils mit Eingemeindungen)
Erscheinungsweise:

viermal im Jahr
Kontakt Stadtmarketing:

Stefanie Süß
09631/609-65

E-Mail: stadtmarketing@ 
stadt-tirschenreuth.de

Mit Namen gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die 

Meinung der Redaktion wieder.
Artikel und Beiträge  

Nachdruck verboten. 
Für eingesandte Bilder muss das 
Copyright beim Einsender liegen.
Etwaige Forderungen geben wir 

ansonsten an den Einsender weiter.

Erscheinungstermine 2025:
Erscheinungstermin

Freitag, 14. November 
Redaktion- und Anzeigenschluss: 

24. Oktober

5. September 2025

ImPRESSum
Stadt Zeitung  
Tirschenreuth

111. Ausgabe

Kompression Maßschuhe Einlagen

Optimale
Kompression für
unterschiedliche
Anwendungen und
Schweregrad.

Wir fertigen
individuell nach
eigenen Wünschen
und Vorstellungen
Ihren ganz
persönlichen
Maßschuh.

Individuelle und
maßgefertigte
Schuheinlagen
ermöglichen Ihnen
im besten Fall
einen
beschwerdefreien
Gang durch den
Alltag.

Quelle: medi.de Quelle: medi.de Quelle: medi.de

www.fischer-orthopaedie.de

Quelle: medi.de

Bandagen Orthesen

Mehr
Wohlbefinden
durch passgenaue
Orthesen.
Modernste
Technologie für
Ihre Gesundheit.

Bei
Reizzuständen,
Verletzungen oder
nach Operationen
sorgen Orthesen
für Stabilität und
Sicherung.

Kompression Maßschuhe Einlagen

Optimale
Kompression für
unterschiedliche
Anwendungen und
Schweregrad.

Wir fertigen
individuell nach
eigenen Wünschen
und Vorstellungen
Ihren ganz
persönlichen
Maßschuh.

Individuelle und
maßgefertigte
Schuheinlagen
ermöglichen Ihnen
im besten Fall
einen
beschwerdefreien
Gang durch den
Alltag.

Quelle: medi.de Quelle: medi.de Quelle: medi.de

www.fischer-orthopaedie.de

Quelle: medi.de

- Marktredwitz
- Waldsassen
- Tirschenreuth
- Wunsiedel
- Fichtelberg

Gesundheit & Soziales 29

Jubiläum im Herzen Tirschenreuths –  
25 Jahre „Haus Mühlbühl“
Am 13. September 2025 feiert 
das BRK-Seniorenzentrum Haus 
Mühlbühl in Tirschenreuth sein 
25-jähriges Bestehen mit einem 
Tag der offenen Tür ab 14 Uhr. 

Besucher können das Haus 
besichtigen und sich über Pfle-
ge- und Gesundheitsthemen in-
formieren, etwa bei Angeboten 
zu Blutzucker- und Blutdruck-
messung, Demenzaufklärung, 
Sehsimulation im Alter oder 
praktischen Erste-Hilfe-Übungen 
mit Defibrillator und Reanimati-
onspuppe. Fachkräfte stehen für 
Fragen bereit.

Auch das kulinarische Wohl ist 
durch ein Grillfest im Garten 
gesichert. Das Seniorenzentrum 

bietet rund 70 Bewohnerinnen 
und Bewohnern ein Zuhause 
mit Blick auf die Tirschenreuther 
Altstadt und unmittelbarer Nähe 
zum Mühlbachpark. Das Team 
freut sich auf zahlreiche Gäste, 
Begegnungen und Austausch in-
nerhalb der Stadtgemeinschaft. 
(Thomas Schrems, BRK Senio-
renzentrum "Haus Mühlbühl") © Thomas Schrems/BRK Seniorenzentrum „Haus Mühlbühl“



Ihr Ansprechpartner für Werbung in den
Gemeinden Bad Neualbenreuth, Bärnau,
Fuchsmühl, Konnersreuth, Mähring,
Mitterteich, Plößberg, Tirschenreuth,
Waldsassen, Waldershof und Wiesau

Robert Zeus Mediaberater

Oberpfalz Medien GmbH
Weigelstraße 16 · 92637 Weiden
Tel. 0961/85-292
E-Mail: robert.zeus@oberpfalzmedien.de

HORN Glass Industries AG ist ein international tätiges Unternehmen, spezialisiert auf die Entwicklung und den Bau
von Glasproduktionsanlagen. Mit über 140 Jahren Erfahrung bieten wir innovative Lösungen weltweit. Werde Teil
unseres Teams und gestalte die Zukunft der Glasproduktion mit uns!

*(m/w/d)

B.Eng. Elektro- und Informationstechnik*

B.Eng. Bio- und Umweltverfahrenstechnik*

B.Eng. Bauingenieurwesen*

Elektroniker*
Fachrichtung Betriebstechnik (Schalt-/Steueranlagen)

Bauzeichner*
Schwerpunkt Architektur (Ofenbau)

Metallbauer*
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Technischer Systemplaner*
Elektrotechnische Systeme

Kaufmann für Büromanagement*

Technischer Systemplaner*
Versorgungs- und Ausrüstungstechnik

Technischer Systemplaner*
Stahl- und Metallbautechnik

S E I D E R F U N K E ,

D E R D A S F E U E R

V O N H O R N E N T F A C H T

AUSBILDUNGSBERUFE

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Erfahre mehr über deine
Karrierechancen, die Benefits
und Praktikumsplätze unter
www.hornglass.com/karriere

DUALES STUDIUM

g!gg!

Bei Fragen wende dich gerne an Frau Sabine Götz: +49 (0) 9636 / 9204-118 | personal@hornglas.de
HORN Glass Industries AG | Bergstrasse 2 | 95703 Plössberg

StadtZeitung Tirschenreuth

- seit über 25 Jahren
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Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8:00 - 18:00 Uhr

Samstag
9:00 - 13:00 Uhr

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

Ihr Partner für 
Brennholz, Innenausbau, 
Gartenbau
und Renovierungen

Härtl
Unser Leistungsangebot: 

 Außenanlagengestaltungen
 (Einfahrten, Terrassen, Gehwegbau, Trockenmauern, usw.)
 Renovierungsarbeiten
 Fliesenlegearbeiten und noch vieles mehr.

Trockenes Brennholz im Angebot! 

Brennholzrestfeuchte 10-15%, gesiebt!

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!
Stephan Härtl

Asternweg 5 | 95643 Tirschenreuth/Wondreb
Telefon 09631/300667 | Mobil 0174 6137363
Internet: www.brennholzverkauf-haertl.de 

Hartholzmix, 33 cm, (Buche, Birke, Esche, Eiche)  . . . . . . . . . .110 €/srm 
Buche, 33 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .125 €/srm
Buche, 25 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .130 €/srm
Buche, 50 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110 €/srm
Mischbrennholz, 33 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 €/srm 
Mischbrennholz, 25 cm (Hartholz und Nadelbrennholz) . . 105 €/srm 
Kiefer, 33 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .85 €/srm 
Kiefer, 25 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .90 €/srm
Kiefer, 25 cm, Restfeuchte 25-35% . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .78 €/srm
Buche, 25 cm, im Karton auf Palette zum Sonderpreis . 200 €/Palette
Lieferung gegen Aufpreis möglich, bei Selbstabholung bitte Termin vereinbaren!

Gesundheit & Soziales30

Elf neue ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen starten ihren Dienst 
für schwer kranke und sterbende Menschen im Landkreis Tirschen-
reuth. Gabriele Schicker (li., Koordinatorin Ambulanter Hospiz-
dienst) und Martin Kneidl (re., Vorstand Caritas Tirschenreuth-Wun-
siedel) überreichen feierlich die Zertifikate.  � © Sonja Schnurrer

Neues Leben für die letzten Tage:
Caritas bildet elf neue ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen im Landkreis Tirschenreuth aus

Spendenaktion für Werkhof
„Mit 1+1 die Kurve kriegen“ 
lautet das Motto der diesjähri-
gen Spendenaktion „1+1 - Mit 
Arbeitslosen teilen“ der Evan-
gelisch-Lutherischen Landes-
kirche in Bayern (ELKB). Der 
besondere Charme von „1+1“ 
liegt darin, dass jeder ge-
spendete Euro durch die ELKB 
verdoppelt wird. Seit 1994 
werden mit dem Erlös Arbeits-
plätze für langzeitarbeitslose 
Frauen und Männer sowie be-
nachteiligte Jugendliche bezu-
schusst. Im letzten Jahr konnten 
mit einem Spendenertrag von 
über einer Million Euro 170 
Erwachsene in Arbeitsplätzen 
gefördert, 75 Jugendliche in 
der Ausbildung unterstützt und 
ca. 280 Arbeitsgelegenheiten 
sozialpädagogisch betreut 
werden.

Die Spendenaktion unterstützt 
auch heuer Beschäftigte der 
Diakonie in Sozialkaufhäusern 
wie dem „Werkhof Stiftland“ 

in Tirschenreuth. Die Gelder 
bleiben in der Region, helfen 
Personalkosten zu decken und 
ermöglichen, langzeitarbeits-
lose oder schwerbehinderte 
Menschen zu stabilisieren und 
schrittweise an den Arbeits-
markt heranzuführen – wobei 
die gesellschaftliche Teilhabe 
im Mittelpunkt steht. Trotz ge-
nerell niedriger Arbeitslosig-
keit haben viele Menschen 
aufgrund gesundheitlicher, 
sozialer oder sprachlicher 
Einschränkungen sowie ihres 
Alters große Schwierigkeiten, 
reguläre Arbeit zu finden. Im 
Werkhof Stiftland sind derzeit 
zwölf Personen mit der Aufbe-
reitung und dem Verkauf von 
Gebrauchtwaren beschäftigt 
und widerlegen damit Vorurtei-
le. Der Erfolg solcher Projekte 
hängt von Sachspenden und 
Kunden ab.

In diesem Zusammenhang 
macht das Werkhof-Team noch 

darauf aufmerksam, dass zur 
Zeit viele Einzelmöbel deut-
lich reduziert wurden und ei-
nige Sonderaktionen laufen. 
Barspenden können ebenfalls 
im Sozialkaufhaus eingezahlt 
oder auf das Konto des Dia-
konischen Werkes überwiesen 
werden (siehe Werkhof-Flyer). 
Spendenquittungen werden 
ab zehn Euro Barspende aus-
gestellt, wenn die Spender 
Namen und Adresse angeben. 
Die Öffnungszeiten im Sozial-

Die Werkhof-Beschäftigen Peter Kett (stellv. Anleiter), Vanessa 
Wagner (Verkauf) und Michael Hanauer (Fahrer; von links nach 
rechts) freuen sich über die Unterstützung durch die Landeskirche  
� © Werkhof Stiftland, Jessica Langenbach

kaufhaus der Diakonie in der 
Franz-Heldmann-Straße 38, in 
der Nähe des Volksfestplatzes, 
sind von Montag bis Freitag 
10 bis 18 Uhr und am Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr. Nähere 
Einzelheiten sind unter der Te-
lefonnummer 09631-600237 
erhältlich. Weitere Informatio-
nen zur Spendenaktion „1+1 
- Mit Arbeitslosen teilen“ fin-
den Interessierte auch im In-
ternet unter www.kda-bayern.
de/1+1.

Im Landkreis Tirschenreuth ha-
ben elf Frauen den neunten 
Ausbildungskurs für ehrenamt-
liche Hospizbegleiterinnen 
abgeschlossen. Der Kurs dau-
erte acht Monate, begann im 
September 2024 und umfasste 
100 Theoriestunden sowie 20 
Praxisstunden in verschiedenen 

Pflege- und Hospizeinrichtun-
gen. Inhalte waren u.a. Kom-
munikation, Trauerbegleitung, 
Seelsorge, Demenz, Vorsorge, 
Selbstbestimmung und der 
Umgang mit dem eigenen Le-
bensende.

Abgeschlossen wurde die 

Qualifizierung mit einem Got-
tesdienst in der Fatima-Kirche 
Tirschenreuth sowie der feierli-
chen Übergabe der Zertifikate. 
Mit den neuen Absolventinnen 
wächst die Zahl der ehrenamt-
lich Tätigen beim Ambulanten 
Hospizdienst im Landkreis auf 

fast 70. Erste Begleitungen ha-
ben bereits begonnen und ver-
deutlichen den hohen Wert des 
Engagements, Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase beizu-
stehen. (Caritasverband Stadt 
Weiden/OPf und Neustadt/
WN e.V)



Ihr Ansprechpartner für Werbung in den
Gemeinden Bad Neualbenreuth, Bärnau,
Fuchsmühl, Konnersreuth, Mähring,
Mitterteich, Plößberg, Tirschenreuth,
Waldsassen, Waldershof und Wiesau

Robert Zeus Mediaberater

Oberpfalz Medien GmbH
Weigelstraße 16 · 92637 Weiden
Tel. 0961/85-292
E-Mail: robert.zeus@oberpfalzmedien.de

HORN Glass Industries AG ist ein international tätiges Unternehmen, spezialisiert auf die Entwicklung und den Bau
von Glasproduktionsanlagen. Mit über 140 Jahren Erfahrung bieten wir innovative Lösungen weltweit. Werde Teil
unseres Teams und gestalte die Zukunft der Glasproduktion mit uns!

*(m/w/d)

B.Eng. Elektro- und Informationstechnik*

B.Eng. Bio- und Umweltverfahrenstechnik*

B.Eng. Bauingenieurwesen*

Elektroniker*
Fachrichtung Betriebstechnik (Schalt-/Steueranlagen)

Bauzeichner*
Schwerpunkt Architektur (Ofenbau)

Metallbauer*
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Technischer Systemplaner*
Elektrotechnische Systeme

Kaufmann für Büromanagement*

Technischer Systemplaner*
Versorgungs- und Ausrüstungstechnik

Technischer Systemplaner*
Stahl- und Metallbautechnik

S E I D E R F U N K E ,

D E R D A S F E U E R

V O N H O R N E N T F A C H T

AUSBILDUNGSBERUFE

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Erfahre mehr über deine
Karrierechancen, die Benefits
und Praktikumsplätze unter
www.hornglass.com/karriere

DUALES STUDIUM

g!gg!

Bei Fragen wende dich gerne an Frau Sabine Götz: +49 (0) 9636 / 9204-118 | personal@hornglas.de
HORN Glass Industries AG | Bergstrasse 2 | 95703 Plössberg
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Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8:00 - 18:00 Uhr

Samstag
9:00 - 13:00 Uhr

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

Ihr Partner für 
Brennholz, Innenausbau, 
Gartenbau
und Renovierungen

Härtl
Unser Leistungsangebot: 

 Außenanlagengestaltungen
 (Einfahrten, Terrassen, Gehwegbau, Trockenmauern, usw.)
 Renovierungsarbeiten
 Fliesenlegearbeiten und noch vieles mehr.

Trockenes Brennholz im Angebot! 

Brennholzrestfeuchte 10-15%, gesiebt!

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!
Stephan Härtl

Asternweg 5 | 95643 Tirschenreuth/Wondreb
Telefon 09631/300667 | Mobil 0174 6137363
Internet: www.brennholzverkauf-haertl.de 

Hartholzmix, 33 cm, (Buche, Birke, Esche, Eiche)  . . . . . . . . . .110 €/srm 
Buche, 33 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .125 €/srm
Buche, 25 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .130 €/srm
Buche, 50 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110 €/srm
Mischbrennholz, 33 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 €/srm 
Mischbrennholz, 25 cm (Hartholz und Nadelbrennholz) . . 105 €/srm 
Kiefer, 33 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .85 €/srm 
Kiefer, 25 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .90 €/srm
Kiefer, 25 cm, Restfeuchte 25-35% . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .78 €/srm
Buche, 25 cm, im Karton auf Palette zum Sonderpreis . 200 €/Palette
Lieferung gegen Aufpreis möglich, bei Selbstabholung bitte Termin vereinbaren!



Die ganzeWelt des Wohnens in Tirschenreuth-Süd www.gleissner-wohnen.de

An der B15

Montag –Freitag
9:30–18:00 Uhr

Samstag
9:30–16:00 Uhr

Telefon:
(09631) 604-0

Ernst Gleißner GmbH & Co. KG
Einsteinstraße 2 | 95643 Tirschenreuth

Gültig bei Neukauf gegen Vorlage dieses Gutscheins.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht gültig
auf Artikel der Deutschen Post, sowie im Online-Shop
auf www.gleissner-wohnen.de. Pro Person/Haushalt
ein Gutschein einlösbar. A862

Einlösbar für Lam-
pen, Haushaltswa-
ren, Heimtextilien,
Geschenke, Glas/
Porzellan.

Gültig bis Samstag,
13. September 2025!

Vorteils-
Gutschein
Ab 25,– Einkaufswert

GESCHENKT!
5,–

lösbar für Lam

Mail: info@firma-forster.de                     
Mobil: 0170 8797306

Ihr Partner in und  
um Tirschenreuth

Elektroinstallation in Alt- und Neubauten
•  Planung und Umsetzung der Elektroinstallationen  

für Wohn- und Gewerbebauten
•  Modernisierung der Installation in Bestandsbauten
•  Installation von Beleuchtungssystemen, Schaltern, Steckdosen 

und Elektroverteilern sowie deren Prüfungen

Intelligente Gebäudesysteme
•  Installation von Smart-Home-Technologien 
•  Steuerung von Beleuchtung, Heizung, Klimatisierung,  

über zentrale Steuereinheiten

Photovoltaikanlagen und Speichersysteme  
•  Planung und Installation von PV-Anlagen zur Stromerzeugung  

auf Privathäusern als auch Gewerbeobjekten
•  Installation von Batteriespeichersystemen zur Maximierung  

des Eigenverbrauchs

Wartung und Instandhaltung elektrischer Anlagen
•  Regelmäßige Wartung von elektrischen Systemen 
•  Fehleranalyse und Reparaturen
•  Prüfung elektrischer Geräte gemäß den geltenden Vorschriften

Hausgeräte
•  Verkauf, Lieferung und Anschluss von Haushaltsgeräten
•  Reparaturservice für Haushaltsgeräte

Startschuss für die  
zukünftige Entwicklung  
und Identität des  
Landkreises Tirschenreuth

Der Landkreis Tirschenreuth macht  
sich fit für die Zukunft

10
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LANDKREIS TIRSCHENREUTH

DESIGNELEMENTE 

Neben dem Logo findet ein 
weiteres Designelement –
der "Doppelte Trennstrich" 
– seine Verwendung. 
Dieser Strich kann sowohl 
als direkte Trennung von 
Elementen, als auch als 
Stilelement für Aufzäh-
lungen oder Seitenmarken 
fungieren. 

STRICHSTÄRKE
Bei der Verwendung des 
Designelements ist darauf 
zu achten, dass der rechte 
Strich (Z) 2,6 mal dicker als 
der linke angelegt wird.

ABSTAND 
Fest definiert ist sowohl 
der Abstand zu den beiden 
Linien Z x 5,5 als auch die 
Abstände zum nächstlie-
genden Element (Logo, Text 
usw.). Hier ist ein Mindest-
abstand von Z x 15 einzu-
halten. Bitte beachten Sie 
festgelegte Abstände, z. B. 
beim Logo.

FARBE
Das Element ist immer in 
der Hausfarbe "Türkis" an-
zulegen (siehe Seite 12).

STYLEGUIDE | DESIGNELEMENTE

Landratsamt Tirschenreuth
Mähringer Straße 7
95643 Tirschenreuth 

Name Nachname
Abteilungsleiter Management

09631-88-426
09631-88-305
name.nachname@tirschenreuth.de

WWW.KREIS-TIR.DE

Landratsamt Tirschenreuth • Mähringer Str. 7 • 95643 Tirschenreuth

COMMOLOREMQUI CUM FACESEQUIS.
Maxim qui tet litio con non cusda.

Max Rudolph Mustermann
Musterstrasse 55a
99999 Musterstadt

Sehr geehrter Herr Mustermann,

Xim es doloriberis doluptatem qui dolorenis aut harum aut liqui ipid que conesti quatectem harum eatibus 
qui nemporro et exere occupta tempere ctatur rem rerum quate nonsenda dolorum voluptatem santotat 
explabo. Et voluptas sandenis mo omnitam que quae nos parionsecea voluptam faccullacia velit quiae-
rum quid que eatia quam iunt laut mod magnis nostis evenimilita con rehenis ersperum aut as ea porum 
es ellam endanim inctentorent od qui aruptur alici odit faceste net odit prae abor soluptatur, con remo tem 
aut molum et ut la dolorer cidendisquia seque qui

 officim alitaqu ideribus inimos et lanimil et etur? Quisqui as dolorero officiisquia venda volorem lantiae 
porempor mo dolorem elluptis volorei umquuntis maio ommoloremqui cum facesequis in rem illab illo-
reium volor sit, odit vendigendis asped ex escipis sitatquo quuntusa invenis eum invent fugia sequam re 
iligeniscias sin et volent eum accupta tiorrore nonseque sitis et es maionetuscia plabora nihitat liquas et 
mo es re sum eossenem quasincia comniatquis samus.
Harum repro est, ium eum ex eum comnimp orere, as non nime lacerum fugitium, quid quae cor amet 
molorem facepe ius.

Beario beaquaes ut explibus, qui omnim harit qui int, sandania si conest ent as aliquia nisqui aliqui velest, 
to volupisciis aborecto dit a elicae pel ellaut as autendebita nemquas as estiae verchic totate ilis rem sum 
quo mi, con evelitatem andanda cor apid quas et et laccusa el maxim qui tet litio con non cusda denis re 
nat listis sunt.
Coria ditio odiosam re doluptatent omnim quam, sequame nitat eum dolut ma comnit harum nis audae 
nosti nusant etur

Mit freundlichen Grüßen

Manuela Musterfrau

Landratsamt Tirschenreuth
Mähringer Str. 7

D-95643 Tirschenreuth

Telefon:  (0 96 31) 88 - 216

Telefax:   (0 96 31) 88 - 301

E-Mail:  wolfgang.lippert@tirschenreuth.de

IHR LANDRAT 
WOLFGANG LIPPERT
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quo mi, con evelitatem andanda cor apid quas et et laccusa el maxim qui tet litio con non cusda denis re 
nat listis sunt.
Coria ditio odiosam re doluptatent omnim quam, sequame nitat eum dolut ma comnit harum nis audae 
nosti nusant etur

Mit freundlichen Grüßen

Manuela Musterfrau

Landratsamt Tirschenreuth
Mähringer Str. 7

D-95643 Tirschenreuth

Telefon:  (0 96 31) 88 - 216

Telefax:   (0 96 31) 88 - 301

E-Mail:  wolfgang.lippert@tirschenreuth.de

IHR LANDRAT 
WOLFGANG LIPPERT

Unter dem Motto „Tirschenreuth is ready!“ startet gleich nach  
den Sommer ferien ein Projekt für die langfristige Entwicklung 
des Landkreises. Das „TIRready“-Projekt will den Landkreis  
Tirschenreuth als lebenswerte Region erhalten und fördern,  
sowie einen gemein samen Markenauftritt entwickeln. Zum 
Auftakt sind alle, die sich beteiligen und informiert bleiben 
wollen, herzlich eingeladen!  
Mehr unter wirtschaftsregion-tirschenreuth.de

Mittwoch, 24. September 2025 
18:00 Uhr, Einlass 17:00 Uhr 
Stadthalle Erbendorf

Bist du ready?
Bitte hier anmelden.

Hochzeitsmesse

04. OKTOBER 2025
11.00 – 17.00 UHR

IM FORSTERHOF KONNERSREUTH
THERESE-NEUMANN-PLATZ 8 . 95692 KONNERSREUTH

EINTRITT FREI!

025

HH

ERLEBEN SIE EINE DER SCHÖNSTEN HOCHZEITS-
LOCATIONS IN DER OBERPFALZ HAUTNAH ZUSAMMEN
MIT NAMHAFTEN UND REGIONALEN AUSSTELLERN.


